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Mit der monatlich erscheinenden Veröffentlichung „Eurostatistik" - Daten zur Konjunk-
turanalyse werden innerhalb kürzester Frist die neuesten statistischen Daten über die 
Europäische Gemeinschaft als Ganzes (EUR 12), über jedes Mitgliedsland sowie über 
die Vereinigten Staaten und Japan bekanntgegeben. 
„Eurostatistik" enthält nicht die Gesamtheit des bei Eurostat verfügbaren statistischen 
Materials, sondern eine Auswahl der relevantesten Reihen über die konjunkturelle Ent-
wicklung. 
Die Reihen werden jeweils für die letzten 15 Monate, die letzten fünf Quartale und die 
letzten vier Jahre veröffentlicht, um eine kurz- oder mittelfristige Analyse - gegebenen-
falls mit überarbeiteten Zahlen - zu ermöglichen. 
Schnelligkeit und Pünktlichkeit sind die wichtigsten Vorzüge dieser Veröffentlichung. 
Aus diesem Grunde wurde sie im Umfang bewußt klein gehalten und enthält keine 
Anmerkungen zur Methodik, die im übrigen in den spezialisierten Veröffentlichungen 
von Eurostat zu finden sind. 
„Eurostatistik" besteht aus vier Teilen: 
- Die Rubrik „kurz notiert" gibt die wichtigsten Ereignisse und Entwicklungen der 
jüngsten Zeit im wirtschaftlichen, finanziellen und sozialen Bereich wieder. 
- Im Schaubilderteil werden die wichtigsten Reihen über die wirtschaftliche Entwick-
lung in der Gemeinschaft, den Mitgliedstaaten, den Vereinigten Staaten und Japan 
veranschaulicht. 
- Im Konjunkturdatenteil werden die Daten, die von Eurostat auf der Grundlage 
gemeinsamer Kriterien harmonisiert wurden, für sämtliche Mitgliedstaaten darge-
stellt und mit den Daten der Vereinigten Staaten und Japans verglichen. 
- Der Ländertabellenteil schließlich gibt für jedes Land auf je einer Seite die wirt-
schaftliche Entwicklung auf der Grundlage einer Anzahl von Indikatoren wieder, die 
übrigens immer im Konjunkturdatenteil veröffentlicht werden. 
Die in „Eurostatistik" veröffentlichten Daten stammen aus dem „ICG"-Bereich der 
On-Iine-Datenbank „Cronos" von Eurostat. 
Wer Zugang zu Cronos besitzt, kann jederzeit die Tabellen dieser Veröffentlichung 
abfragen, wobei die Daten täglich auf den neuesten Stand gebracht werden. Hinweise 
zur „on-line"-Benutzung finden sich auf S. 111. 
Weitere Informationen über „Eurostatistik" können bei folgender Stelle angefordert 
werden: 
Eurostat - Direktion A 
L-2920 LUXEMBURG 
Telephon: (352) 4301-2046 
4301-2038 
4301-3220 (für die ,,one-line"-Abfrage) 
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Weniger als die Hälfte der verwendeten 
Einheit 
Prozent 
Prozentualer Zuwachs eines Vierteljahres 
gegenüber dem entsprechenden Vierteljahr 
des Vorjahres 
Prozentualer Zuwachs eines Monats 
gegenüber dem entsprechenden Monat 
des Vorjahres 
Saldo zwischen den positiven Antworten 
(Zunahme, Verbesserung der Situation) und 
den negativen Antworten (Abnahme, 
Verschlechterung der Situation) der 
Konjunkturbefragung bei den 
Unternehmern in der Gemeinschaft, 
saisonbereinigt (Ländertabellen) 
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Statistisches Amt der Europäischen 
Gemeinschaften 
Gesamtheit der Mitgliedsländer der 
Europäischen Gemeinschaften vor bzw. 
nach dem Beitritt Spaniens und Portugals 
Belgisch-luxemburgische Wirtschaftsunion 
Länder Afrikas, der Karibik und des Pazifiks 
— Abkommen von Lomé 
Europäisches System Volkswirtschaftlicher 
Gesamtrechnungen 
Allgemeine Systematik der 
Wirtschaftszweige in den Europäischen 
Gemeinschaften 
Standard International Trade Classification 
EUROSTATISTIK: kurz notiert 
1. ARBEITSLOSIGKEIT: Erneuter Rückgang in der 
Gemeinschaft im Mai 
Auf der Grundlage der derzeit verfügbaren Daten schätzt EUROSTAT, daß 
die Zahl der bei den Arbeitsämtern der Gemeinschaft eingeschriebenen 
Arbeitslosen im Mai 1988 erneut zurückgegangen ist, und zwar um rund 
— 2,5 % gegenüber dem Vormonat (dies ist jedoch hauptsächlich auf sai­
sonale Einflüsse zruückzuführen) und um rund ­ 1 , 6 % gegenüber Mai 
1987 (und dies kann wohl als Erfolg bezeichnet werden). 
Nur noch in drei Mitgliedstaaten ist die registrierte Arbeitslosigkeit im Ver­
gleich zu Mai 1987 gestiegen. Diese teils deutlichen Erhöhungen können 
die in den anderen Mitgliedstaaten festgestellten Rückgänge jedoch nicht 
aufheben. 
Allerdings muß darauf hingewiesen werden, daß dieser Rückgang der 
Arbeitslosigkeit in der Gemeinschaft nur den Männern zugute kommt 
( ­ 5 , 4 % ) , die Situation der Frauen ist dagegen ungünstig (+3,2 % ) . 
2. INDEX DER VERBRAUCHERPREISE: Seit Anfang 
1988 stagniert die Inflation (1,7%) praktisch auf dem 
Stand von 1987 (1,6 o/o) 
Von April auf Mai 1988 ist der IVP für die gesamte Gemeinschaft (EUR 12) 
um 0,2 % gestiegen. 
Die meisten Mitgliedstaaten der EG hatten mäßige Anstiege um 0,1 bis 
0,4 % zu verzeichnen. Nur Dänemark meldet einen deutlicheren Anstieg 
um 1,0%, der hauptsächlich durch die halbjährliche Anpassung der Mieten 
Im Mai verursacht ¡st. Hingegen ist zum zweiten Mal in Folge ein geringer 
Monatsrückgang des spanischen Index festzustellen ( ­0 ,1 o/o)·. 
Für die ersten fünf Monate dieses Jahres (Mai 1988 im Vergleich zu 
Dezember 1987) ist ein Anstieg des IVP für EUR 12 um 1,7 % zu beobach­
ten, gegenüber 1,6% für den entsprechenden Zeitraum 1987. In den 12 
Monaten bis Mai ist dieser Index um 2,8 % gestiegen, der entsprechende 
Wert des Vorjahres lag bei 2,9 %. 
Diese Entwicklung bestätigt, daß die Inflationsrate in Europa auf dem Stand 
des Vorjahres verbleibt, und das gleiche gilt übrigens auch für die Verei­
nigten Staaten ( + 4 % ) und für Japan ( + 0,2%). 
In den einzelnen Mitgliedstaaten hat sich der über 12 Monate gerechnete 
Index wie folgt entwickelt: 
Niederlande 0 ,8% Spanien 3 ,9% 
Belgien 1,0% Ver. Königreich 4 , 2 % 
BR Deutschland 1,1 o/o Dänemark 4 , 7 % 
Luxemburg 1,2% Italien 5 ,0% 
Irland 2,0 o/o" Portugal 8,3 o/o 
Frankreich 2,5 o/o Griechenland 12,5 o/o 
" Anm.: Bei Redaktionsschluß dieses Monatsberichts lag die Zahl für Irland nicht vor: 
sie wurde geschätzt, um die Berechnung des Index für EUn 12 zu ermögli­
chen. 
"· Februar 1988 gegenüber Februar 1987. 
3. INDUSTRIELLE PRODUKTION: Im April Fortsetzung 
des Aufschwungs in der Gemeinschaft 
Der Index für die Gemeinschaft [EUR 12) für April wird derzeit auf 113,0 ver­
anschlagt, was einem Anstieg um 3,4 o/o gegenüber April 1987 entspräche. 
Saisonbereinigt beläuft sich der EUR­12­lndex für April auf 109,7. 
Für die letzten drei Monate, über die Angaben vorliegen, beträgt der auf ein 
Jahr umgerechnete Anstieg des EUR­12­lndex 2,8 %. 
In den USA und Japan liegt die entsprechende Zuwachsrate bei rund 6,0 % 
bzw. 11,0 0/o. 
Nach Mitgliedstaaten ergeben sich für die letzten drei Monate folgende Ver­
änderungen gegenüber dem Vorjahr: bei rund 16 o/o in Irland, +5,2 o/o in 
Spanien, +4,20/o in Italien, +2,8 o/o in Frankreich, +2,00/o in der B.R. 
Deutschland und + 1,0 o/o im Vereinigten Königreich. 
Nach dem Verwendungszweck der Güter sind in der Gemeinschaft (EUR 12) 
für die letzten drei Monate, für die Angaben vorliegen, auf ein Jahr umge­
rechnet folgende Veränderungen festzustellen: 
+ 2 ,2% bei Grundstoffen und Produktionsgütern, + 2 , 2 % bei Verbrauchs­
gütern, + 4,90/0 bei Investitionsgütern; 
hinter diesen Zahlen verbirgt sich, was die Investitionsgüterproduktion 
betrifft, eine erneute Zunahme in der Bundesrepublik Deutschland und Ita­
lien und ein leichter Rückgang im Vereinigten Königreich. Die Veränderun­
gen innerhalb eines Jahres in der Erzeugung von Investitionsgütern belaufen 
sich auf etwa + 2 5 % für Irland und + 1 8 % in Spanien, während die USA 
und Japan einen Zuwachs von +6,50/0 beziehungsweise + 1 5 % verzeich­
nen. 
4. STAHL: Starker Anstieg der Gemeinschaftsproduktion 
in den ersten fünf Monaten des Jahres 1988 (+7,2 %) 
Die Rohstahlerzeugung der Gemeinschaft erreichte im Mai 1988 rd. 11,7 
Mio. t und blieb damit ­ saisonbereinigt ­ knapp unter dem Vormonats­
stand ( ­0 ,2 0/0). Sie war jedoch um 2,1 0/0 höher als im Mai 1987. 
In den ersten fünf Monaten des Jahres 1988 ist die Stahlerzeugung der 
Gemeinschaft gegenüber dem gleichen Zeitraum des Jahres 1987 um 7,2 0/0 
angestiegen. 
In den Mitgliedstaaten der Gemeinschaft war die Produktion lediglich in 
Griechenland (­10,5 0/0) und in Spanien ( ­1 ,5 0/0) rückläufig, während die 
stärksten Anstiege in Belgien (+20,7 0/0), dem Vereinigten Königreich 
( + 13,7 0/o) und der Bundesrepublik Deutschland ( + 9,0%) zu verzeichnen 
waren. 
Eine erhebliche Zunahme der Stahlproduktion wurde auch aus Frankreich 
( + 6,9%) und aus den Niederlanden ( + 7,3%) gemeldet. Die führenden 
Rohstahlerzeugerländer der Gemeinschaft sind Deutschland (mit 28,8 % der 
Gemeinschaftsproduktion), Italien (17,4 0/0), das Vereinigte Königreich 
(14,4 0/o) und Frankreich (14,0 0/0). 
Der Auftragseingang an Massenstahl (EUR 9) übertraf im 1. Vierteljahr 1988 
mit 25,7 Mio. to um 12,4 0/0 das vergleichbare Vorjahresergebnis. Es zeigten 
sich allerdings folgende Unterschiede: Gemeinschaft: + 13,3 % ; Drittländer: 
+ 9,0 0/0. 
5. AUSSENHANDEL 
Ausfuhren: Spaniens Ausfuhren um 21 % gestiegen 
Im Januar 1988 sind die EG­Mitgliedstaaten zu einem neuen System für die 
Kodierung von Informationen über Erzeugnisse übergegangen, das als das 
Harmonisierte System bezeichnet wird. Durch diese Maßnahme und 
andere Veränderungen kam es teilweise zu Störungen im normalen 
Arbeitsablauf. Einige Länder konnten dieses Jahr überhaupt noch keine 
Handelsdaten zusammenstellen, und die übrigen können zum großen Teil 
lediglich vorläufige Zahlen für den Gesamthandel liefern. Die folgende 
Tabelle enthält die Daten, die zur Verfügung stehen. 
Gesamtausfuhren Mio. ECU 
Jan 88 Feb 88 März 88 April 88 Mai 88 Verän­
derung 
in 0/0 
B­L 4 898 n.a. 
D 17 566 20 269 ­ 2,7 
E 2 228 3 126 3 231 21,1 
F 9957 11388 12933 11432 13,6 
IRL 1 009 1 182 1 320 1 209 18,4 
I 6 373 8 165 3,4 
NL 6 113 ­ 3,6 
Ρ 487 636 3,0 
VK 7 699 9 425 11043 10 029 5,9 
USA 17863 19360 23471 21118 18,0 
JAP 13863 16602 18358 18 118 16 692 6,2 
Die letzte Spalte der Tabelle weist die prozentuale Veränderung der Aus­
fuhren in der Zeit von Januar bis zum letzten verfügbaren Monat im Ver­
gleich mit dem entsprechenden Zeitraum des Jahres 1987 aus. 
Spanien verzeichnet einen schnellen Anstieg seiner Ausfuhren, was auf die 
anhaltende Belebung durch den EG­Beitritt des Landes zurückzuführen 
ist. Auch Irlands schnelles Ausfuhrwachstum ist zum Teil auf die lebhafte 
Entwicklung der Ausfuhren in andere EG­Mitgliedsländer zurückzuführen. 
Die 14% ige Steigerung der französischen Ausfuhren spiegelt dagegen die 
starke Position des Landes auf den Märkte der dritten Welt wider, wo in 
jüngster Zeit eine Wiederbelebung festzustellen ist. Die Ausfuhren der 
Bundesrepublik Deutschland werden offenbar durch das langsamere 
Wachstum auf dem US­Markt beeinflußt. 
Die amerikanischen Ausfuhren reagieren inzwischen auf die verbesserte 
Wettbewerbsfähigkeit aufgrund des billigeren Dollars. Japan dagegen hat 
bei seinen Ausfuhren mit dem höheren Yen­Kurs, dem langsameren 
Wachstum auf dem amerikanischen Markt und dem heftigen Wettbewerb 
durch die Schwellenländer des Fernen Ostens zu kämpfen. 
Einfuhren: Einfuhren des VK und Spaniens um 20 % gestiegen 
Die neuesten Einfuhrzahlen sehen wie folgt aus: 
Gesamteinfuhren Mio. ECU 
Jan 88 Feb 88 März 88 April 88 Mai 88 Verän­
derung 
in 0/0 
B­L 5 284 ­ 2,0 
D 13 470 16 321 ­ 1,7 
E 2 896 3 816 4 147 20,4 
F 10695 12745 13568 11967 8,3 
IRL 889 1 011 1 196 1 007 8,8 
I 7 909 8 984 2,5 
NL 5 529 ­13,2 
Ρ 706 945 ­ 0,2 
VK 11238 12 169 13 948 12 634 20,3 
USA 27 811 30 724 31368 29 097 3,1 
JAP 11397 12 297 12 314 12 664 12 581 24,2 
Die Einfuhren der Bundesrepublik Deutschland gingen in den ersten zwei 
Monaten des Jahres zurück, wobei die Zahlen für Januar besonders nied­
rig lagen. Die Einfuhren Spaniens und des VK stiegen in der ersten Hälfte 
des letzten Jahres schnell an, und dieser Trend setzte sich im ersten Quar­
tal dieses Jahres mit einer Steigerung von mehr als 20 % fort. 
Die Einfuhren Japans schnellten um 24 0/0 in die Höhe, was auf eine starke 
Inlandsnachfrage, eine Wertsteigerung des Yen und Liberalisierungsmaß­
nahmen im Handel zurückzuführen ¡st. Die amerikanischen Einfuhren 
dagegen stiegen eher langsam. 
Handelsbilanz: Deutliche Verringerung des US­Handelsbilanzdefizits 
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Der Handelsbilanzüberschuß der Bundesrepublik Deutschland lag in die­
sem Jahr bisher bei durchschnittlich 4,0 Milliarden ECU Im Monat, das sind 
etwa 10 % weniger als 1987. Der Handelsbilanzüberschuß Irlands ist 
gestiegen, und Frankreich konnte sein Defizit weiter abbauen. Dagegen 
hat sich das Handelsbilanzdefizit des VK stark erhöht. 
Das Handelsbilanzdefizit der USA wurde deutlich verringert, und die 
Monate März und April wiesen die seit Jahren besten Zahlen aus. Der japa­
nische Handelsbilanzüberschuß wurde durch den Einfuhrboom auf 4,5 Mil­
liarden ECU pro Monat in den ersten 5 Monaten des Jahres 1988 gesenkt. 
6. ZAHLUNGSBILANZ: Trotz deutlicher Verschlechterung 
der Handelsbilanz weiterhin positiver Leistungsbilanz­
saldo der Gemeinschaft 
Nach den neuesten Schätzungen für das Jahr 1987 verzeichnet die Lei­
stungsbilanz der Gemeinschaft einen positiven Saldo von ungefähr 35 Milli­
arden ECU (') gegenüber 52 Milliarden ECU im Jahre 1986. Dieser Rück­
gang ¡st das Ergebnis einer starken Verringerung des Handelsbilanzüber­
schusses 1987 gegenüber 1986 (ungefähr 14 Milliarden ECU). 
Was die Güterkategorien angeht, so hat im wesentlichen der 16%ige 
Rückgang des Überschusses der Gemeinschaft bei Fertigerzeugnissen zu 
dieser Entwicklung beigetragen, während für andere Güterkategorien die 
Bilanz mehr oder weniger unverändert blieb. 
Die Erhöhung des Handelsbilanzdefizits Frankreichs ( ­ 6 Milliarden 
ECU (2)), Spaniens ( ­ 5 Milliarden ECU) und Italiens ( ­ 4 Milliarden ECU) 
hat eine vorherrschende Rolle gespielt, aber auch die Verschlechterung 
der Handelsbilanzen der Niederlande, Portugals und des Vereinten König­
reichs gibt Anlaß zur Beunruhigung. Ermutigende Verbesserungen sind 
dagegen bei den Handelsbilanzen Dänemarks ( + 2 Milliarden ECU (2)) und 
Irlands ( + 1 Milliarde ECU) zu verzeichnen. Der Handelsbilanzüberschuß 
der Bundesrepublik Deutschland ist 1987 um 4 Milliarden ECU gestiegen, 
während der Leistungsbilanzüberschuß leicht zurückgegangen ist. aber 
weiterhin sehr hoch bleibt (1986 ­ 40 Milliarden ECU, 1987 = 39 Milliarden 
ECU). 
Die Zahlen der Vereinigten Staaten für das Jahr 1987 weisen ein Defizit von 
­139 Milliarden ECU gegenüber ­ 144 Milliarden ECU im Jahre 1986 aus. 
In Dollar ausgedruckt ist die Tendenz jedoch aufgrund des starken Dollar­
verfalls gegenüber dem ECU umgekehrt. 
7. WECHSELKURSE: Anstieg des US­Dollar, Nachgeben 
von DM und Pfund Sterling, fester Yen 
Das wichtigste Ereignis der vergangenen Wochen, zumindest für die Devi­
senmärkte, war die deutliche Verbesserung der Handelsbilanz der USA für 
April (saisonbereinigtes Defizit von 9,8 Mrd. US­Dollar nach 11,7 Mrd. im 
März). Nach der Bekanntgabe dieses Ergebnisses gewann der Dollar 
gegenüber den europäischen Währungen und (erheblich weniger) gegen­
über dem Yen an Boden. 
Nachdem das Handelsbilanzdefizit der USA während geraumer Zeit ­ seit 
März 85 ­ nicht auf die Abwertung des Dollar reagiert hatte, scheinen die 
Preiselastizitäten endlich zu funktionieren, und der Nominalwert des Han­
delsbilanzdefizits beginnt zu sinken. Eine zweite notwendige Bedingung 
für eine erfolgreiche Anpassung der ZahlungsDilanz, nämlich eine Verrin­
gerung der Inländischen Güternachfrage, um Raum für die gestiegene 
Auslandsnachfrage zu schaffen, scheint nur teilweise erfüllt zu sein: Das 
Wachstum des privaten Verbrauchs war in den letzten Monaten weniger 
ausgeprägt (und die Spartätigkeit der privaten Haushalte war höher!, doch 
ist das Defizit des öffentlichen Sektors weiterhin groß. Andererseits ist mit 
dem Anstieg des Anteils von Investitionsgütern an den Gesamteinfuhren 
der USA eine positive Entwicklung zu verzeichnen. 
In Europa spiegelte sich die jüngste Festigkeit des Dollar hauptsächlich im 
Nachgeben der DM und des Pfund Sterling wider, also der beiden Währun­
gen, die auch von einer Dollarschwäche am stärksten profitieren. Das 
Pfund Sterling ging nach Höchstständen von DM 3,20 und USD 1,89 vor 
einigen Wochen auf die derzeitigen Kurse von DM 3,12 und USD 1,78 
zurück; dies unter dem Einfluß von Änderungen der Zinssätze sowie eines 
schlechten Ergebnisses der Leistungsbilanz des Vereinigten Königreichs. 
Diese Währungsbewegungen ließen das EWS unberührt. 
Der japanische Yen war unter den wichtigsten Währungen der Welt von der 
jüngsten Stärke des Dollar am wenigsten betroffen. Die hohen Wachs­
tumsraten der japanischen Wirtschaft (die reale Jahreswachstumsrate für 
das erste Quartal 1988 betrug 11 %) steigern die Anziehungskraft von 
Yen­Anlagen und auch das Vertrauen der Anleger in die Aussichten dieser 
Währung. Darüber hinaus wirken auch die genannten Zeichen für eine 
Überhitzung der Wirtschaft und die mögliche Verschärfung der Geldpolitik 
im Sinne einer Stärkung des Yen. 
8. RENDITEN VON STAATSANLEIHEN: Angleichung der 
„realen" Zinssätze 
Die inflationsbereinigten langfristigen Zinssätze der Gemeinschaftsländer, 
der USA und Japans haben sich, wie aus der untenstehenden Tabelle zu 
ersehen ist, stark aneinander angeglichen. 
Wenn nur die Länder mit völlig freien Kapitalmärkten untersucht werden, 
sind die Unterschiede noch geringer, da die realen Zinssätze fast identisch 
sind (um 5%) , wobei sie in Japan am niedrigsten liegen (dies ist traditio­
nell so). 
Reale langfristige Zinssätze 
Irland 7,7 o/o Luxemburg 5,2 o/o 
Spanien 7,7 o/o Vereinigtes 
Frankreich 6,9 o/o Königreich 5,1 o/o 
Belgien 6,6 o/o BR Deutschland 5,0 o/o 
Griechenland 5,8 o/o USA 5,0 o/o 
Niederlande 5,3 o/o Italien 4,4 o/o 
Dänemark 5,0 o/o Japan 4,0 o/o 
(Aktuelle Daten für Portugal sind nicht verfügbar.) 
Diese Angleichung der Sätze kann auf die steigende Verflechtung der 
internationalen Kapitalmärkte und die Mobilität des Kapitals zurückgeführt 
werden, die einen Anpassungsdruck für die realen Erträge von Währung zu 
Währung bewirken. Diese „Zinsparität" beruht auf der Annahme, daß die 
Inflationsunterschiede zwischen den Ländern sich schlußendlich in den 
jeweiligen Wechselkursen widerspiegeln (was auf die Reservewährungs­
länder nicht immer zutrifft). 
Hinzuweisen ist auf den positiven realen Zinssatz in Griechenland (vor 
einem Jahr waren die realen langfristigen Sätze Griechenlands negativ) als 
Ergebnis eines deutlichen Rückgangs der Inflationsrate sowie von geld­
und kreditpolitischen Maßnahmen. 
9. GELDVOLUMEN: Weiterhin relativ starkes Geldmen­
genwachstum im Vereinigten Königreich, in der Bun­
desrepublik und Japan 
Die jüngsten Daten für die Entwicklung des Geldvolumens im engen Sinne 
(M1: im wesentlichen Münzen, Banknoten und übertragbare Sichteinlagen) 
lassen im April für das Vereinigte Königreich auf ein Jahr umgerechnet 
eine unverändert hohe Zuwachsrate von 20,9 o/o erkennen. Für das Geldvo­
lumen im weiteren Sinne (M3) war eine vergleichbare Zuwachsrate von 
19,0 0/o) festzustellen. 
In der Bundesrepublik entsprach die auf ein Jahr umgerechnete 
M1­Zuwachsrate mit 1 0 % im April dem bereits in den Vormonaten erkenn­
baren Trend, lag jedoch über den impliziten Zielvorstellungen der Bundes­
bank (die offizielle Zielvariable M3 wies allerdings ein geringeres Wachs­
tum auf). 
In Japan lag die Zuwachsrate für die Geldmenge im engeren wie im weite­
ren Sinne in den letzten Monaten bei rund 10 o/o; dies ist wahrscheinlich 
auf das Eingreifen der japanischen Zentralbank auf den Devisenmärkten 
zurückzuführen, durch das die Aufwertung des Yen gegenüber dem 
US­Dollar gebremst werden sollte. Das Phänomen der gleichzeitig rückläu­
figen japanischen Inflationsrate (auf ein Jahr umgerechnete Steigerungsra­
ten des IVP von 0,7 % im März, 0,3 o/o im April und 0,2 % im Mai) bestätigt 
erneut, daß der traditionell angenommene Zusammenhang zwischen Geld­
mengenwachstum und Inflation (vorübergehend?) nicht mehr gegeben ist. 
Im Falle Japans läßt sich dieses Phänomen jedoch erklären. Hier schlägt 
sich der Liquiditätsüberschuß nämlich im wesentlichen in einem beträchtli­
chen Anstieg der Preise von Sach­ und Finanzanlagen (Immobilien und 
Aktien) nieder. 
10. WÄHRUNGSRESERVEN: Gemeinschaftsreserven 
24 % höher als vor einem Jahr 
Ende März lagen die Gemeinschaftsreserven mit 200,2 Mrd. ECU (ohne 
Gold) um 24 o/o höher als vor einem Jahr. Die Abwertung des Dollar gegen­
über der ECU um fast 8 o/o während dieser Zeit führt zu einer Unterschät­
zung des Anstiegs der Reserven, da ein großer Teil (rund 70 o/o) in Dollar­
anlagen gehalten wird. 
Die stärksten Beiträge zu diesem Anstieg der Gemeinschaftsreserven lie­
ferten das Vereinigte Königreich und Spanien, deren Reserven sich in 
einem Jahr fast verdoppelten. Auch der Anstieg der Reserven der Bundes­
republik Deutschland war mit 6,7 Mrd. erheblich. Die bedeutendste Verän­
derung war jedoch in Portugal zu verzeichnen: Die Währungsreserven die­
ses Landes stiegen in einem Jahr von 1,1 Mrd. auf 3,7 Mrd. ECU, also auf 
mehr als das Dreifache. 
(') EUR­12 insgesamt mit Schätzung tür die BLWU. 
O Diflerenz zwischen den Handelsbilanzen 1986 und 1987. 
Foreword 
Eurostatistics - data for short-term economic analysis - is a monthly publication aimed 
at providing, as rapidly as possible, the latest statistical data on the European Com-
munity as a whole (EUR 12), each Member State, the United States and Japan. 
Eurostatistics does not present all the statistics held by Eurostat, but a selection of the 
most relevant series on the economic situation. 
The series are published for the last 15 months, the last five quarters and the last four 
years, thus permitting short- or medium-term analysis with figures that may have been 
revised where necessary. 
Speed of publication and punctuality are the main features of this publication; that is 
why it is deliberately streamlined and does not contain any methodological notes, which 
are given in Eurostat's specialized publications. 
Eurostatistics comprises four sections: 
- The 'In brief' section outlines the main recent events and trends in the economic, 
financial and social fields. 
- The 'Graphs' section illustrates the most significant economic series for the Com-
munity, Its Member States, the United States and Japan. 
- The 'Short-term trends' section presents data harmonized by Eurostat on the basis 
of common criteria for the Member States as a whole, with comparisons with the 
USA and Japan. 
- Lastly, the 'Tables by country' section shows on one page the trends in the econo-
mic situation in each country on the basis of a number of indicators, which are not 
always published in the 'Short-term trends' section. 
The data published in Eurostatistics are taken from the ICG domain of Eurostat's 
on-line data bank, Cronos. 
By linking up to Cronos it is possible to obtain daily the tables presented in this publica-
tion, containing data updated daily. The method of consultation can be found on p. 111 
of this publication. 
Further information about Eurostatistics can be obtained from the following address: 
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1. UNEMPLOYMENT: Another drop in Community figures 
in May 
On the basis of currently available data. Eurostat estimates that the num­
ber of unemployed persons who signed on at job centres in the Com­
munity in May 1988 showed a further decrease of approximately —2.5% on 
the April figures (a largely seasonal trend, however) and approximately 
— 1.60/0 on the May 1987 figures (this is more of a success). 
Of the Community countries, there are now only three in which registered 
unemployment is higher than in May 1987. These increases, which are in 
some cases considerable, do not, however, outweigh the decreases in the 
other Member States. 
It should, however, be pointed out that this drop in unemployment in the 
Community only affects men ( ­5.40/o), the situation of women having wor­
sened somewhat ( + 3.2%). 
2. CONSUMER PRICE INDEX: Inflation since the begin­
ning of the year (1.7%) nearly at the same level as past 
year(1.6<Vo) 
The CPI for the Community as a whole (EUR 12) advanced by O.20/0 
between April and May 1988. 
Most of the E.C. countries recorded moderate increases between O.IO/0 
and O.40/0. Only Denmark reports a significant increase of I.OO/0 mainly 
caused by the half­yearly revision of rents in May. 
On the other hand, for the second consecutive month a small decrease of 
the Spanish index was registered ( —0.1<W>)1. 
For the five month period from the beginning of the year (May 1988 com­
pared with December 1987), the CPI for EUR 12 rose by IJ0/0 against I.60/0 
during the corresponding period of 1987. For the 12­month period ending 
in May prices rose by 2.8% against 2.9% a year ago. 
This evolution shows that the inflation rate in Europe remained at the same 
level as a year ago, which is also the case in the USA (+4.0%) and Japan 
( + O.20/0). 







1 The May figure for Ireland was not available at the closing date of this bulletin; it had 
to be estimated to allow the calculation of the EUR 12 index. 
2 February 1988 compared with February 1987. 
3. INDUSTRIAL PRODUCTION: Continuation of the Com­
munity increase in April 
The index for the Community (EUR 12) in April\s now est imated at 113,0 an 
increase of 3.40/o over Apr i l 1987. 
After correction for seasonal variations, the EUR 12 index for April Is 109.7. 
For the last three months for which figures are available, the EUR 12 index 
has shown growth of 2.80/0. 
The corresponding rates for the USA and Japan are close on 6.0% and 1 1 % 
respectively. 
The year-on-year variations for the individual Member States for the last 
three months are in the region of +16.0% in Ireland, +5.20/o in Spain, 
+ 4.20/0 in Italy, +2,80/o in France, +2.OO/0 in the FR of Germany and +1.90/0 
in the United Kingdom. 
For the last three months know, the year­on­year variations for EUR 12 for 
the main types of goods are as follows: +2.20/o for intermediate products, 
+ 2.2% for consumer goods, +4.90/o for capital goods. 
This is due to increased production of capital goods in Germany and Italy as 
against a slight slowing­down in capital goods production in the United 
Kingdom. The year on year variations for capital goods are in the region of 
+ 250/0 in Ireland and + I8O/0 in Spain. The corresponding rates for the USA 
and Japan are close to 6.50/0 and 15% respectively. 
4. STEEL: Marked increase in Community production in 
the first five months of 1988 (+7.2%) 
In May 1988 Community crude steel production reached 11.7 mio. t, repre­
senting a slight seasonally adjusted drop of 0.2% compared with the pre­
vious month and a rise of 2.Wo compared with May 1987. 
During the first five months of 1988, Community production was 7.2% higher 
than in the same period in 1987. 
The only Community countries where production fell are Greece ( ­ IO.50/0) 
and Spain (­I.50/0), while the highest increases were in Belgium ( + 20.7%), 
the United Kingdom ( + 13.70/o) and Germany ( + 8.OO/0). 
Production also increased considerably in France ( + 6.90/0) and the Nether­
lands ( + 7.30/0). 
The largest producers of raw steel in the Community are Germany (with 
28.80/0 of Community production), Italy (17.40/o), the United Kingdom 
(I4.40/0) and France (14.00/o). 
In the course of the first quarter of 1988 new orders for ordinary steels 
(EUR 9) showed, with a total of 25.7 mio. t, an increase of 12.40/0 compared 
with the first quarter of 1987. Examination of returns by market shows the 
following: Community +13.30/o, third countries +9.OO/0. 
5. EVOLUTION OF FOREIGN TRADE 
EXPORTS FOB: Spanish imports up 21 0/0 
From January 1988, EC Member States have switched to a new system of 
codifying product information, the Harmonized System. This and other 
changes have caused a certain amount of disruption. Some countries have 
not yet been able to produce any trade figures this year, and many of those 
that have can only provide provisional figures for total trade. The table 
below gives what is available: 






























































The last row of the table shows the percentage change of exports in the 
period from January to the latest month compared with the corresponding 
period of 1987. 
Spain's exports are growing rapidly due to the continuing stimulus from 
entry into the EC. Ireland's fast growth is also partly due to buoyant 
exports to other EC members. France's 14% growth, on the other hand, 
partly reflect its strength in third world markets, which have revived 
recently. Germany's exports appear to be affected by the slower growth In 
the US market. 
American exports are finally responding to the improvement in competi­
tiveness afforded by the cheaper dollar Japan's exports however have 
been hit by the higher yen, slower growth in the American market, and 
fierce competition from the newly­industrializing countries of the 
Eeast. 
IMPORTS CIF: UK and Spanish imports up 2 0 % 
The latest import figures are as follows: 

























































Germany's imports declined in the first two months of the year, due to a 
particularly low January figure. Spain's and the UK's imports grew rapidly In 
the second half of last year and this trend continued In the first quarter with 
a rise of over 20%. 
Japan's imports surged 240/0, reflecting strong domestic demand, an 
appreciated yen, and trade liberalization measures. In contrast, American 
imports rose at a rather sedate pace. 
TRADE BALANCE: Marked improvement In US trade deficit 
Recent trends are given in the following table: 
















­ 1 536 
584 
­ 219 













­ 2 904 





USA ­ 9 9 4 8 ­ 1 1 3 6 4 ­ 7 8 9 7 ­ 7 9 7 9 
JAP 2 466 4 305 6 044 5 454 4 111 
Germany's trade surplus has averaged 4 billion ECU per month so far this 
year, about 10% lower than in 1987. Ireland's trade surplus has been 
increasing, and the improvement in the French deficit has continued. On 
the other hand the UK's deficit has deteriorated sharply. 
The USA's trade deficit has shown a marked improvement, the March and 
April figures being the best for several years. The import boom reduced 
Japan's trade surplus to 4.5 billion ECU per month in the first five months 
of 1988. 
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6. BALANCE OF PAYMENTS: Community's current 
account still in surplus despite a significant drop in the 
trade balance 
Latest estimates for the year 1987 suggest that the Community's current 
balance will be around 35 billion ECU,1 compared with 52 billion ECU in 
1986 This fall is the result of a significant decrease (approximately 14 bil­
lion ECU) in the trade balance surplus between 1986 and 1987. 
In commodity terms, the principal contributory factor was a drop of 16o/o in 
the Community's surplus of manufactures, the balance of other commodi­
ties having remained fairly stable. 
Most notable has been the deterioration in the trade balances of France 
( ­ 6 billion ECU 2), Spain ( ­ 5 billion) and Italy ( ­ 4 billion), while the wor­
sening balances of the Netherlands, Portugal and the United Kingdom are 
also causing concern. On the other hand, encouraging improvements have 
occured in the trade balances of Denmark ( + 2 billion ECU 2) and Ireland 
( + 1 billion). Germany increased its trade surplus by 4 billion ECU in 1987, 
while its current account surplus fell very slightly but still remained very 
strong (1986 ­ 40 billion ECU; 1987 ­ 39 billion ECU). 
US figures for the year 1987 indicate a current account deficit of 139 billion 
ECU, compared with ­ 1 4 4 billion ECU in 1986. However, the correspond­
ing figures in dollars show the opposite trend because of the sharp drop in 
the dollar relative to the ECU. 
7. EXCHANGE RATES: A rise of the dollar, a retreat of 
the DM and the sterling and a firm yen 
The major event of the last weeks, as far as the world financial markets are 
concerned, was the net improvement of the US trade balance for April 
(deficit of $ 9.8 billion in seasonally adjusted figures, down from $ 11.7 bil­
lion in March). Following this result, the dollar gained ground against the 
European currencies and (much less) vis­à­vis the yen. 
After a long period since March 1985 of relative insensitiveness of the US 
trade deficit to the dollar depreciation, the price elasticities seem finally to 
work and the nominal value of the trade deficit began to shrink. The 
second condition necessary for a successful external adjustment, a reduc­
tion of the domestic absorption, in order to make room for the increased 
external demand, seems to be only partly fulfilled; the growth of private 
consumption was less pronounced in the last months (and households' 
savings were higher) but the deficit of the public sector remains important. 
On the other hand the increase of the component of investment goods in 
the total of US imports shows a positive development. 
In Europe, the recent firmness of the dollar was mainly reflected in the 
retreat of the DM and of the pound sterling, two currencies which are also 
the main beneficiaries in case of a dollar weakness. Sterling, after having 
reached levels as high as DM 3.20 and $ 1.89 a few weeks ago, retreated to 
the present levels of DM 3.12 and $ 1.78, influenced by a combination of 
interest rate changes as well as an adverse performance of the UK's cur­
rent account. These currencies' movements left the EMS undisturbed. 
The Japanese yen was the least affected among the main world currencies, 
by the recent strenght of the dollar. The high rates of growth of the 
Japanese economy (the annualised real growth rate for the first quarter of 
1988 was as high as 11 0/0) increased the attractiveness of the yen­denomi­
nated assets and also the investors' confidence for the prospects of the 
currency. Moreover, the said signs of the economy's overheating and the 
possible tightening of the monetary policy also work towards a strengthen­
ing of the yen. 
8. INTEREST RATES: convergences of the 'real' interest 
rates 
The inflation adjusted long­term interest rates of the Community countries, 
the US and Japan show a high degree of convergence as can be seen in 
the table below. 
In only countries with totally free capital movements are examined the con­
vergence is even higher, their real rates being almost identical (around 
5 0/0) with Japan's rate the lowest (interest rates in Japan have been tradi­
tionally low). 
Real long-term interest rates 
Ireland 7.7 0/0 Luxembourg 5.2 0/0 
Spain 7.7 0/0 UK 5.1 0/0 
France 6.9 0/0 Germany 5.0 0/0 
Belgium 6.6 0/0 USA 5.0 0/0 
Greece 5.8 0/0 Italy 4.4 0/0 
Denmark 5 . 0 % Japan 4.0 0/0 
Netherlands 5 . 3 % 
No recent data are available for Portugal 
The said convergence of the rates can be attributed to the increasing inte­
gration of the interntional capital markets and the mobility of capital which 
tends to equalize the real yields across currencies. This 'interest parity' is 
based on the assumption that the inflation differentials among countries 
would be finally reflected in their respective exchange rates (which is not 
always true for the reserve currency countries). 
Noteworthy is the positive real interest rate for Greece (a year ago 
Greece's real long­term rates were negative) a result of the substantial fall 
of the inflation rate as well as of measures of monetary and credit policy. 
9. MONEY SUPPLY: the rate of money growth remains 
relatively high in UK, Germany and Japan 
Recent date on the narrow measures of money (comprising M1, in most of 
the cases, coin, banknotes and transferable, sight deposits) showed that 
its rate of growth remained at 20.90/0 in the year to April in the UK. At prac­
tically the same pace, 19.0%, M3 the more broad measure of money was 
also growing. 
In Germany the M1 growth rate was 10 0/0 in the year to April, in line with 
the trend established in the previous months but beyond the Bundes­
bank's implicit target (the formally targeted monetary aggregate ­ money 
stock M3 ­ is growing nonetheless less quickly). 
Japan's narrow and broad measures of money have been growing in the 
recent months at around 100/0, a result, probably, of the intervention of the 
Bank of Japan in the foreign exchange markets to moderate the upward 
movement of the yen vis­à­vis the dollar. The parallel diminishing inflation 
rate in Japan (annual rates of CPI: March OJ0/0, April 0.3%, May 0.2%) cor­
roborates the break (temporary?) of the traditional link between money 
growth and price inflation. An explanation of this phenomenon is neverthe­
less offered for Japan: this excess liquidity is mostly reflected in the consi­
derable rise of the prices of assets, both real (real estate) and financial 
(stock prices). 
10. FOREIGN RESERVES: the Community reserves 
higher by 24% on a year 
At the end of March the Community reserves, at 200.2 billion ECU (exclud­
ing gold), were by 24% higher than their corresponding level a year ago. 
The depreciation of the dollar vis­à­vis the ECU by almost 80/0, during the 
said period, tends to underestimate the increase in the reserves since an 
important part thereof (around 70%) are kept in dollar assets. 
The major contributors to this increase in the Community reserves were 
the United Kingdom and Spain whose reserves almost doubled in a year. 
The increase of Germany's reserves by 6.7 billion was also considerable. 
Portugal's reserves showed nonetheless the most important change: they 
more than trebled in a year from 1.1 billion to 3.7 billion ECU. 
I 
') EUR 12 total with BLEU estimated. 
■ Difference between 1987 and 1986 trade balances. 
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Avant-propos 
«Eurostatistiques - Données pour l'analyse de la conjoncture» est une publication men-
suelle qui a comme but de fournir dans les meilleurs délais les données statistiques les 
plus récentes pour la Communauté européenne en tant qu'ensemble (EUR 12), pour les 
pays membres ainsi que pour leurs principaux partenaires extracommunautaires 
(États-Unis d'Amérique et Japon). 
«Eurostatistiques» ne publie pas d'une manière exhaustive toutes les statistiques dis-
ponibles auprès de l'Eurostat, mais les plus importantes parmi celles-ci. 
Afin de permettre des analyses diverses et, si nécessaire, à plus long terme, sont 
publiées généralement des données annuelles sur une période de quatre ans, des don-
nées trimestrielles pour les cinq derniers trimestres et des données mensuelles pour 
les quinze derniers mois disponibles. 
Cette publication se veut rapide et facilement maniable. Pour cette raison, elle ne com-
porte pas de notes méthodologiques, disponibles d'ailleurs dans les publications spé-
cialisées de l'Eurostat. 
«Eurostatistiques» contient quatre types d'informations, actualisés mensuellement: 
- la rubrique «en bref» commente les principaux événements et tendances résultant 
des évaluations récentes; 
- la partie «Graphiques» illustre les séries économiques les plus importantes pour la 
Communauté, les États membres, les États-Unis et le Japon; 
- la partie «Données conjoncturelles» présente des données harmonisées par l'Euro-
stat sur la base des critères communs, pour l'ensemble des États membres et avec 
des comparaisons avec les États-Unis et le Japon; 
- la partie «Tableaux par pays» présente enfin en une page l'évolution de la situation 
économique dans chaque pays sur base d'un certain nombre d'indicateurs qui ne 
sont d'ailleurs pas toujours publiés dans la partie «Données conjoncturelles». 
Les données publiées dans «Eurostatistiques» proviennent du domaine «ICG» de la 
base de données Cronos. 
En se connectant à Cronos, il est possible de suivre la mise à jour des tableaux de 
cette publication journellement en consultant les données en temps réel. Le mode de 
consultation «on line» se trouve à la page 111 de cette publication. 
De plus amples informations concernant «Eurostatistiques» peuvent être obtenues à 
l'adresse suivante: 




4301-3220 (pour la consultation «on Une») 
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1. Comptes nationaux 
2. Emploi 
3. Chômage 
4. Production industrielle 
5. Opinions dans l'industrie 
6. Produits industriels 
7. Ventes au détail 
8. Produits agricoles 
9. Commerce extérieur 
10. Prix à la consommation 
11. Prix des produits agricoles à la production 
12. Salaires 
13. Statistiques financières 
14. Balance des paiements 
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Donnée inférieure à la moitié de l'unité 
utilisée 
Pourcentage 
Accroissement en pourcentage d'un 
trimestre sur le trimestre correspondant de 
l'année précédente 
Accroissement en pourcentage d'un mois 
sur le mois correspondant de l'année 
précédente 
Solde entre les réponses positives 
(accroissement, amélioration de la 
situation) et les réponses négatives 
(diminution, détérioration de la situation) à 
l'enquête de conjoncture auprès des chefs 
d'entreprise de la Communauté 
désaisonnalisé (tableaux par pays) 
Année de base 
Données des pays exprimées en 
pourcentage du total de la Communauté à 
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Unité monétaire européenne 
Droits de tirages spéciaux 
Communautés européennes 
Office statistique des Communautés 
européennes 
Ensemble des pays membres des 
Communautés européennes avant et après 
l'adhésion de l'Espagne et du Portugal 
Union économique belgo­luxembourgeoise 
Pays d'Afrique, des Caraïbes et du 
Pacifique — Convention de Lomé 
Système européen de comptes 
économiques intégrés 
Nomenclature générale des activités 
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EUROSTATISTIQUES: en bref 
1. CHOMAGE: Nouvelle baisse en mai pour la Commu­
nauté 
Sur base des données actuellement disponibles Eurostat estime qu'au 
mois de mai 1988 le nombre de chômeurs enregistrés auprès des bureaux 
de placements est de nouveau en baisse dans la Communauté: d'environ 
— 2,5 o/o par rapport à avril (mais ceci est largement saisonnier) et environ 
­ 1 , 6 o/o par rapport à mai 1987 (et ceci est plutôt un succès). 
Parmi les pays de la Communauté, il n'y en a plus que trois dans lesquels le 
chômage enregistré est en hausse par rapport au mois de mai 1987. Ces 
hausses, parfois sensibles, n'arrivent pas pourtant à annuler les baisses 
enregistrées dans les autres Etats membres. 
11 faut néanmoins signaler que cette baisse du chômage au niveau commu­
nautaire ne concerne que les hommes (—5,4 o/o) alors que les femmes 
connaissent une situation plutôt défavorable ( + 3,2 o/o). 
2. INDICE DES PRIX A LA CONSOMMATION: L'infla­
tion depuis le début de 1988 (1,7 o/o) reste pratique­
ment au même niveau que celui de 1987 (1,6 %) 
L'IPC pour l'ensemble de la Communauté (EUR 12) a progressé de 0,2 o/o 
entre avril et mai 1988. 
La plupart des pays de la CE ont affiché des accroissements modérés 
compris entre 0,1 o/o et 0,4 o/o. Seul le Danemark signale une hausse plus 
sensible de 1,0% causée principalement par l'adaptation semestrielle des 
loyers en mai. Par contre, on constate pour le deuxième mois consécutif 
un léger recul de l'indice espagnol ( — 0,1 o/o)*. 
Pendant les cinq premiers mois de cette année (mai 1988 par rapport à 
décembre 1987), on observe une hausse de l'IPC pour EUR 12 de 1,7o/o 
contre 1,6% pour la période correspondante de 1987. Pour la période de 
12 mois se terminant en mai, cet Indice est en hausse de 2,8 o/o; il y a un 
an, ce chiffre était de 2,9 %. 
Cette évolution confirme que le taux d'inflation en Europe est resté au 
même niveau que celui d'il y a un an, ce qui est d'ailleurs aussi le cas aux 
Etats­Unis ( + 4,0 o/o) et au Japon ( +0,2 o/o). 

























' N.B.: Le chiffre pour l'Irlande n'est pas disponible à la fin de la rédaction de ce bul­
letin; il a été estimé pour permettre te calcul de l'indice EUR 12. 
" * Février 1988 par rapport à février 1987 
3. PRODUCTION INDUSTRIELLE: Prolongement de la 
hausse pour la Communauté en avril 
L'indice pour la Communauté (EUR 12) du mois d'avril est actuellement 
estimé à 113,0 soit une hausse de 3,4 % par rapport à avril 1987. 
Après correction des variations saisonnières, l'indice EUR 12 du mois d'avril 
est de 109,7. 
Pour les trois derniers mois connus, la croissance en un an de l'indice 
d'ensemble EUR 12 est de 2,8 o/o. 
Les taux correspondants sont voisins de +6,0 o/o aux USA et de +11 % au 
Japon. 
Selon la destination des biens, on constate pour la Communauté EUR 12, 
pour les trois derniers mois connus une variation en un an de: 
+ 2,2 °/o pour les biens Intermédiares 
+ 2,2 o/o pour les biens de consommation 
+ 4,9 o/o pour les biens d'investissement, 
ce qui correspond à une reprisé de la production des biens d'investisse­
ment en R.F. d'Allemagne et en Italie alors que l'onc onstate un certain 
ralentissement de la production de ces biens au Royaume­Uni. Les varia­
tions en un an pour la production des biens d'investissements atteignent 
environ +25 % en Irlande et +18 % en Espagne alors qu'ils sont de l'ordre 
de +6,5 o/o aux USA et de +15 o/o au Japon. 
4. ACIER: Forte augmentation de la production commu­
nautaire pendant les cinq premiers mois de 1988 
( + 7 , 2 0/0) 
En mai 1988, la production communautaire d'acier brut a atteint 11,7 mio. t, 
ce qui représente un faible recul désaisonnalisé de 0 ,2% par rapport au 
mois précédent et une progression de 2,1 % par rapport à mai 1987. 
Pendant les cinq premiers mois de 1988, la production communautaire est 
en hausse de 7,2 % par rapport à la même période de 1987. 
Parmi les pays de la Communauté il n'y a que la Grèce (—10,5 %) et l'Espa­
gne ( — 1,5%) où l'on enregistre des baisses, alors que les plus fortes aug­
mentations de la production sont signalées en Belgique ( + 20,7 o/o), au 
Royaume­Uni ( + 13,7 o/o) et en R.F. d'Allemagne ( + 8,0 o/o). 
L'augmentation de la production est significative aussi en France ( + 6,9%) 
et aux Pays­Bas ( + 7,3 o/o). 
Les plus gros producteurs d'acier brut dans la Communauté sont l'Allema­
gne (avec 28,8 0/o de la production communautaire), l'Italie (17,4 o/o), le 
Royaume­Uni (14,4 o/o) et la France (14,0 o/o). 
Au cours du premier trimestre 1988, les commandes nouvelles pour aciers 
courants (EUR 9) ont enregistré, avec un cumul de 25,7 mio. t. une hausse 
de 12,4 o/o par rapport au premier trimestre 1987. La ventilation par marchés 
donne les résultats suivants: Communauté +13,3 %, pays tiers +9,0 %. 
5. COMMERCE EXTERIEUR: 
EXPORTATIONS: Les exportations espagnoles en hausse de 21 % 
Depuis janvier 1988, les Etats membres de la CE sont passés à un nouveau 
système de codification des marchandises, le système harmonisé. Ce 
changement et d'autres modifications ont causé un certain nombre de rup­
tures. Plusieurs pays n'ont pas encore été en mesure de produire pour 
cette année des chiffres du commerce, et beaucoup d'entre eux ne peu­
vent que fournir des chiffres provisoires pour l'ensemble du commerce. Le 
tableau suivant reproduit les données disponibles: 
Total des exportations Mio d'ECUS 










































18118 16 692 
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La dernière colonne du tableau indique en pourcentage la variation des 
exportations pour la période de janvier à mai par comparaison à la période 
correspondante de 1987. 
Toujours stimulée par son entrée dans la CE, l'Espagne développe rapide­
ment ses exportations. La rapide croissance de l'Irlande est aussi due en 
partie aux fortes exportations à destination des autres membres de la CE. 
D'autre part, la croissance de 14 o/o de la France puise en partie ses forces 
dans les marchés du Tiers Monde qui se sont récemment réveillés. Les 
exportations de l'Allemagne semblent être affectées par la croissance 
ralentie sur le marché US. 
Les exportations américaines profitent finalement de l'amélioration de la 
compétitivité résultant d'un dollar à meilleur marché. Cependant, les 
exportations du Japon ont subi le contrecoup d'un yen élevé, d'un ralentis­
sement de la croissance sur le marché américain et de la compétition 
acharnée des nouveaux pays industrialisés d'Extrême Orient. 
IMPORTATIONS: 20 o/o d'augmentation pour les Importations du RU et de 
l'Espagne 
Les chiffres les plus récents sur les importations sont les suivants: 
Total des importations Mio d'ECUS 
Janv 88 Fév. 88 Mars 88 Avril 88 Mal 88 Variation 






















































Les importations de l'Allemagne ont décliné au cours des deux premiers 
mois de l'année en raison d'un chiffre de janvier particulièrement bas. Les 
importations de l'Espagne et du Royaume­Uni se sont accrues rapidement 
au cours de la seconde moite de l'année dernière et cette tendance s'est 
affirmée au cours du premier trimestre avec une hausse supérieure à 
20 o/o. 
Une vague d'importations a déferlé au Japon ( + 2 4 % ) en raison d'une 
forte demande domestique, de l'appréciation du yen et des mesures de 
libéralisation du commerce En revanche, les importations américaines ont 
progressé à un rythme plutôt lent. 
BALANCE COMMERCIALE: Nette amélioration des chiffres du déficit 
commercial US 




B­L ­ 386 
D 4 096 
E ­ 668 
F ­ 738 
IRL 120 

















Balance commerciale Mio d'ECUS 
Janv 88 Fév 88 Mars 88 Avril 88 Mai 88 
Ρ ­ 219 ­ 309 
UK ­ 3 5 3 9 ­ 2743 ­ 2 9 0 4 ­ 2 6 0 5 
USA ­ 9 9 4 8 ­11364 ­ 7 8 9 7 ­ 7 9 7 9 
JAP 2 466 4 305 6 044 5 454 4 111 
L'excédent commercial de l'Allemagne s'est établi à 4 milliards d'ECU par 
mois pour l'année en cours, environ 10 o/o de moins qu'en 1987. L'excé­
dent commercial de l'Irlande s'est accru et le déficit français a continué de 
régresser D'autre part, le déficit du Royaume­Uni s'est brusquement 
détérioré. 
Les chiffres du déficit commercial des USA ont indiqué une nette améliora­
tion, ceux de mars et d'avril étant les meilleurs depuis plusieurs années. Au 
Japon, le boom des importations a ramené l'excédent commercial de ce 
pays à 4,5 milliards d'Ecu par mois au cours de cinq premiers mois de 
1988. 
6. BALANCE DES PAIEMENTS: La balance communau­
taire des opérations courantes toujours excédentaire 
en dépit d'une chute importante dans la balance com­
merciale 
Selon les estimations les plus récentes pour l'année 1987, la balance des 
opérations courantes de la Communauté serait excédentaire d'environ 
35 milliards d'EcusC), comparée aux 52 milliards d'Ecus en 1986. Cette 
diminution est le résultat d'une baisse importante (environ 14 milliards 
d'Ecus) de l'excédent de la balance commerciale de 1986 à 1987. 
En termes de marchandises, le principal facteur contribuant à cette situa­
tion a été une chute de 16 o/o de l'excédent communautaire de biens 
manufacturés la balance d'autres marchandises restant plus ou moins sta­
ble. 
L'aggravation des déficits commerciaux de la France ( ­ 6 milliards 
d'Ecus (2)), de l'Espagne ( ­ 5 milliards) et de l'Italie ( ­ 4 milliards) ont joué 
un rôle prépondérant, mais la détérioration des balances commerciales 
des Pays­Bas, du Portugal et du Royaume­Uni est également source 
d'inquiétude. En revanche, on note des améliorations encourageantes des 
balances commerciales du Danemark ( + 2 milliards d'Ecus (2)) et de 
l'Irlande ( + 1 milliard). L'excédent de la balance commerciale de l'Allema­
gne a augmenté de 4 milliards d'Ecus en 1987, alors que son excédent des 
opérations courantes a légèrement baissé mais reste très élevé (1986 = 
40 milliards d'Ecus; 1987 = 39 milliards d'Ecus). 
Les chiffres des Etats­Unis pour l'année 1987 indiquent un déficit de 
139 milliards d'Ecus par rapport aux ­144 milliards d'Ecus en 1986. 
Cependant, exprimée en dollars, la tendance est contraire en raison de la 
forte baisse du dollar par rapport à l'Ecu. 
7. TAUX DE CHANGE: Hausse du dollar, repli du DM et 
de la livre sterling, fermeté du yen 
Le phénomène le plus notable observé ces dernières semaines sur les 
marchés financiers mondiaux a été la nette amélioration de la balance 
commerciale des Etats­Unis en avril (en chiffres désaisonnalisés, ce déficit 
est tombé de 11,7 milliards de dollars en mars à 9,8 milliards en avril). 
Après cette amélioration, le dollar a gagné du terrain par rapport aux mon­
naies européennes et (dans une mesure nettement moindre) par rapport 
au yen. 
Après que le déficit commercial des Etats­Unis fut resté longtemps 
(depuis mars 1985) insensible à la dépréciation du dollar, les élasticités des 
prix semblent finalement avoir joué et l'importance nominale du déficit 
commercial s'est mise à décroître. La seconde condition nécessaire à un 
bon ajustement extérieur (c'est­à­dire la réduction de la consommation 
intérieure, permettant de satisfaire une demande extérieure accrue) ne 
semble être que partiellement réalisée: la croissance de la consommation 
de la consommation privée a été moins prononcée au cours des derniers 
mois (et l'épargne des ménages a été plus importante), mais le déficit du 
secteur public demeure considérable. Par ailleurs, l'accroissement du 
pourcentage des importations des Etats­Unis représenté par des biens 
d'investissement constitue und développement positif. 
En Europe, la fermeté dont la dollar a récemment fait preuve s'est traduite 
principalement par un repli du DM et de la livre sterling, deux monnaies qui 
sont également les principales bénéficiaires d'une faiblesse éventuelle de 
la devise américaine. Après avoir atteint des cours de 3,20 DM et 1,89 dol­
lar voici quelques semaines, la livre sterling est retombée à 3,12 DM et 1,78 
dollar, ce repli s'expliquant à la fois par des variations des taux de change 
et par la situation peu brillante de la balance britannique des opérations 
courantes. Les mouvements de ces monnaies n'ont pas pertubé le fonc­
tionnement du SME. 
Parmi les principales monnaies modiales, c'est le yen japonais qui a le 
moins souffert du récent raffermissement du dollar. Les taux de crois­
sance élevés de l'économie japonaise (sur une base annuelle, le taux de 
croissance réel du premier trimestre de 1988 a atteint 1Wo) rendent les 
avoirs libellés en yens de plus en plus intéressants et renforcent la con­
fiance des investisseurs en l'avenir de cette monnaie. En outre, les signes 
révélateurs d'une surchauffe de l'économie, dont nous avons parlé plus 
haut, ainsi que le resserrement possible de la politique monétaire contri­
buent au renforcement du yen. 
8. TAUX D'INTERET A LONG TERME: Convergence des 
taux d'intérêt «réels» 
Les taux d'intérêt à long terme (corrigés des effets de l'Inflation) des pays 
de la Communauté, des Etats­Unis et du Japon se montrent remarquable­
ment convergents, comme le confirme le tableau ci­dessous. 
Si l'on examine uniquement les pays n'appliquant aucune restriction aux 
mouvements de capitaux, cette convergence est encore plus grande: en 
effet, les taux réels de ces pays sont pratiquement identiques (de l'ordre 
de 5 o/o), le Japon ayant le taux le plus bas (les taux d'intérêt sont tradition­
nellement faibles dans ce pays). 
Taux d'intérêt réels à long terme 
Irlande 7 ,7% Luxembourg 5,2 o/o 
Espagne 7,7 o/o Royaume­Uni 5 , 1 % 
France 6 ,9% Allemagne 5,0 % 
Belgique 6,6 o/o Etats­Unis 5,0 o/o 
Grèce 5,8 o/o Italie 4,4 o/o 
Danemark 5 ,0% Japon 4 , 0 % 
Pays­Bas 5,3 o/o 
Aucune donnée récente n'est disponible pour le Portugal. 
Cette convergence des taux peut s'expliquer par l'intégration croissante 
des marchés internationaux des capitaux et par la mobilité des capitaux, 
deux phénomènes qui ont tendance à niveler les rendements réels d'un 
pays à l'autre. Cette «parité des intérêts» repose sur l'hypothèse que les 
écarts entre les taux d'inflation des différents pays se refléteront finale­
ment dans leurs taux de change respectifs (ce qui n'est pas toujours vrai 
pour les pays dont les monnaies sont des monnaies de réserve). 
Il convient de noter que le taux d'intérêt réel de la Grèce est positif (alors 
qu'il était négatif voici un an), cette amélioration s'expliquant par la baisse 
considérable du taux d'inflation, ainsi que par les mesures prises dans le 
cadre de la politique monétaire et de la politique du crédit. 
9. DISPONIBILITES MONETAIRES: Le taux d'accroisse 
ment reste relativement élevé au Royaume­Uni, en 
Allemagne et au Japon 
Des données récentes portant sur le taux d'accroissement de la masse 
monétaire au sens étroit (M1, qui couvre, dans la plupart des cas, la mon­
naie métallique, les billets de banque et les dépôts à vue transférables) 
montrent que le taux d'accroissement de cette masse monétaire est resté 
élevé (20,9 o/o) au Royaume­Uni durant la période de douze mois prenant 
fin le 30 avril. La masse monétaire mesurée selon le concept plus large M3 
a progressé pratiquement au même rythme (19,0 % ) . 
Durant l'année se terminant fin avril, la croissance de M1 a atteint 1 0 % en 
Allemagne, ce chiffre étant conforme à la tendance qui s'est dégagée au 
cours des mois précédents, mais supérieur à l'objectif implicite de la Bun­
desbank (toutefois, l'agrégat monétaire, c'est­à­dire la masse monétaire 
M3, dans lequel sont exprimés les objectifs officiels connaît une crois­
sance moins rapide). 
Au Japon, la masse monétaire, exprimée tant selon le concept étroit que 
selon le concept large, s'est accrue, ces derniers mois, d'environ 10 o/o; il 
s'agit là probablement du résultat de l'intervention de la Banque du Japon 
sur les marchés des changes, qui avait pour but d'atténuer le mouvement à 
la hausse du yen par rapport au dollar. La baisse simultanée du taux d'infla­
tion au Japon (taux annuels de l'IPC: 0,7 o/o en mars, 0,3 % en avril, 0,2 o/o 
en mai) confirme la rupture (temporaire?) du lien qui existe traditionelle­
ment entre l'accroissement de la masse monétaire et l'Inflation. Dans le 
cas du Japon, on peut cependant avancer une explication à ce phéno­
mène: l'excès de liquidités se reflète principalement dans la hausse sensi­
ble du prix des avoirs, tant matériels (biens immobiliers) que financiers 
(valeurs mobilières). 
10. RESERVES: Accroissements des réserves de 24 % en 
un an 
A la fin du mois de mars, les réserves communautaires (à l'exclusion de 
l'or) s'élevaient à 200,2 milliards d'Ecus, ce qui représente une progression 
de 24 o/o en douze mois. En raison de la dépréciation de près de 8 % qu'a 
connue le billet vert par rapport à l'Ecu au cours de cette période, 
l'accroissement des réserves risque d'être sous­estimé, car une partie 
importante (environ 70 %) de ces réserves sont libellées en dollars. 
Les deux pays qui ont le plus contribué à cet accroissement des réserves 
communautaires sont le Royaume­Uni et l'Espagne, dont les réserves ont 
presque doublé en un an. Les réserves allemandes ont également connu 
un accroissement considérable (6,7 milliards). Mais c'est au Portugal que la 
progression a été la plus remarquable, puisque les réserves de ce pays ont 
plus que triplé en un an, passant de 1,1 à 3,7 milliards d'Ecus. 
I') total EUR­12 avec estimation pour l'UEBL. 
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PERSPECTIVES DE PRODUCTION 
CARNETS DE COuTIANDES 
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RETAIL TRADE UOLUME 
1980 = 100 
UOLUME DES UENTES 









BELGIQUE - BELGIË 
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LUXEMBOURG NEDERLAND 






100 _ . 
80 llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll 
1985 1986 1981 1988 
90 
HO i l i i l i i l i i l i i l i i l i i l i i l i i l i i l i i l i i l n l i i l i i l i i 
1985 1986 1981 1988 



















i . l i i ! u h i ! 
JAPAN 
I I M I I I I M I M I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I 
1985 1986 1981 1988 1985 1986 1981 1988 1985 1986 1981 1988 
SAISONBEBE INIGTE INDIZES 
GLEITENDE 3-nONATSDUBCHSCHNITTE 
(1) OHNE ITALIEN 
EUR (1) 
SEASONALLT ADJUSTED INDICES 
3 nONTH PlOUINC Al/EBACE 
(1) WITHOUT ITALY 
INDICE DESAISONNALISE 
nOTENNE nOBILE SUR 3 flOIS 
(1) SAUF ITALIE 
25 
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1985 1986 1981 1988 
JAPAN 
1985 1986 1981 1988 
1985 1986 1981 1988 
AUSFUHREN FOB IN PROZENT 
OER EINFUHREN CIF 
(I ) EXTRA-EG HANDEL 
EXPORTS FOB IN PER CENT 
OF IMPORTS CIF 
<1 ) EXTRA-CE TRADE 
EXPORTATIONS FOB EN POUR CENT 
DES IMPORTATIONS CAF 
CI) COMMERCE EXTRA CE 
26 
AUSSENHANDEL 
I N D I Z E S DER TATSAECHLICHEN UERTE 
IN ECU 1980=100 










IN ECU 1980 = 100 
DANMARK 
COMMERCE EXTERIEUR 
INOICES DES VALEURS COURANTES 
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IRELAND 
Λ/ w 
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V 
l i , Ini 
ITALIA 
1985 1986 1981 1988 1985 1986 1981 1988 
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1985 1986 1981 1988 1985 1986 1981 1988 1985 1986 1981 1988 
mpoRT 
EINFACH-LOGARITHniSCHE SKALA 
GLEITENDE DURCHSNITTE, LETZTE 3 ΠΟΝΑΤΕ 
SEH I-LOCAR ΙΤΗΠIC SCALE 
HOU I NC AUERACE, LAST THREE HONTHS 
EXPORT 
ECHELLE SEH I - LOGAR ΙΤΗΠI QUE 
ΠΟΥΕΝΝΕ HOS Ι LE, THOI S DERNIERS HOIS 
27 
AUSSENHANDEL 
UEBL - BLEU 
EXTERNAL TRADE 
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1985 1986 1981 1988 1985 1986 1981 1988 1985 1986 1981 1988 
GLEITENDE DURSCHNITTE, LETZTE 3 ΠΟΝΑΤΕ 
(-1) AUSFUHR FOB IN PROZENT 
DER EINFUHR CIF 
EUR 12 
HOU ING AUERAGE, LAST THREE HOIMTHS 
(-1) EXPORTS FOB IN PERCENT 
OF inPORTS CIF 
ΠΟΤΕΝΝΕ nOBILE, TROIS DERNIERS HOIS 
(1) EXPORTATIONS FOB EN POUR CENT 






USA EUR 12 













1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 
1980 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 
= 100 





" "^ "~~ 
-








1986 1981 1988 
SEMI-LOGARITHMIC SCALE ECHELLE SEMI-LOGARITHMIQUE 
UERAENDERUNG * T /T -12 VARIATION * T /T -12 VARIATION x T /T -12 




ÜEARENOERUNG ι T / T ­ 1 2 
CONSUMER PRICES 
GENERAL INDEX 
VARIATION * T/T-12 
PRIX A LA CONSOMMATION 
INDICE GENERAL 
UARIATION * τ , τ ­ 1 2 
BELGIQUE ­ BELGIË DANMARK BR DEUTSCHLAND 
10 Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι ΙπΙ ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι 
1 9 8 5 1 9 8 6 1 9 8 1 1 9 8 8 
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1985 1986 1981 1988 
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1985 1986 1981 1988 
HELLAS ESPANA 
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1985 1986 1981 1988 1985 1986 1981 1988 
IRELAND ITALIA LUXEHBOURG 






1985 1986 1981 1988 1985 1986 1981 1988 
- 1 0 I I I I M I M I I I I I I I M I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I 
1985 1986 1981 1988 
NEDERLAND PORTUGAL 
■ 1 0 I n i l i l i i l i ι ΐ ι ι ΐ ι ι I n i u l l i i n Ι ι ι Ι ι ι Ι ι M u l l i i n 
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EUR 12 
30 
WECHSELKURSE EXCHANGE RATES TAUX DE CHANGE 
1 ECU = 
1 ECU = 




1 ECU = ... SDR 
1 ECU = ... US ï 
1 ECU = ... 100 TEN 
1 ECU = ... DTS 
1 ECU = ... US $ 











INDEX DER KURSE DER INDEX OF EXCHANGE RATES OF THE INDICE DES COURS DES 
ECU UND US ï 










UEBL ­ BLEU 
­
I l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l i l l l l l l l 
1985 1986 1981 1988 
ECU AND US $ 
IN NATIONAL CURRENCIES 
1980 = 100 
DANMARK 
ECU ET US S 
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1985 1986 1981 1988 1985 1986 1981 1988 1985 1986 1981 1988 
ECU 













BELGIQUE ­ BELGIË 
i i l i i l . i l ' i l i i l i i l i i l i i l i i l i i l i i l i i l i i l i i l i i l i i 
FIXED INTEREST 
GOVERNMENT SECURITIES 
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1985 1986 1981 1988 1985 1986 1981 1988 
OBLIGATIONS 
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FRANCE 
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REAL - REEL 
33 
ERZEUGUNG VON 
RIND-, KALB- UND 
SCHWEINEFLEISCH 




AND PIG MEAT 
EUR 10 1000T 
BEEF AND UEAL HEAT 
PIG ΠΕΑΤ 
PRODUCTION DE 
VIANDE BOVINE ET 
PORCINE 
UIANDE BOUINE 


























LAIT ECREME EN POUDRE 
BEURRE 





I ' I ι ι ι ι ι 
1985 
I I I i I I I 
1986 















i/OLKSW. GESAMTRECHN. ESVG NATIONAL ACCOUNTS ESA COMPTES NATIONAUX SEC 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
)101 - BRUTTOINLANDSPRODUKT 
/ERAENDERUNG DES VOLUMENS 
GROSS DOMESTIC PRODUCT 
CHANGE IN VOLUME 
PRODUIT INTERIEUR BRUT 






1984 I I 








































- 6 , 5 
- 7 , 8 
13,9 




- 5 , 3 
6,9 
8,3 












































































































































































































0102 - PRIVATER VERBRAUCH 
VERAENDERUNG DES VOLUMENS 
CONSUMPTION BY HOUSEHOLDS 
CHANGE IN VOLUME 
CONSOMMATION PRIVEE 
EVOLUTION EN VOLUME 














1984 I I 






























- 0 , 4 
0,8 
2.4 







- 1 , 5 
6, 1 












































































































































































0103 - BRUTTOANLAGENINVESTITIONEN 
VERAENDERUNG DES VOLUMENS 
GROSS FIXED CAPITAL FORMATION 
CHANGE IN VOLUME 
FORMATION BRUTE DE CAPITAL FIXE 






1984 I I 
























- 1 , 2 
4,9 
0,0 






















































































































































- 3 , 9 
15,4 
10,6 









































































VOLKSW. GESAMTRECHN. ESVG NATIONAL ACCOUNTS ESA COMPTES NATIONAUX SEC 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0105 - EINFUHR 
VOLUMEN 
1980 | 100.0 7.4 2,2 21,3 1.7 
IMPORTS 
VOLUME 
EUR 12 = 100 
5,7 15,6 1,6 
1980 = 100 






















I I I 
IV 























































- 1 , 9 
3,1 
- 5 , 0 
13,3 
- 1 , 8 
- 1 , 8 
















- 4 , 6 
15,0 


















































- 5 , 2 
8,4 
-3 ,1 





















































































































- 1 , 8 
-3 ,7 





























































































































































- 1 , 8 















- 1 , 1 
18,3 
18,7 
- 0 , 8 












- 2 , 2 
- 7 , 3 
- 5 , 4 
- 4 , 6 
6,7 
5,5 


















-8 , 1 
- 1 , 6 
36,5 
3,6 





























VOLKSW. GESAMTRECHN. ESVG NATIONAL ACCOUNTS ESA COMPTES NATIONAUX SEC 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0107 - LANDWIRTSCHAFT 
VOLUMEN 
1980 100,0 1,7 11,2 7.1 
AGRICULTURE 
VOLUME 
EUR 12 = 100 
15,5 19,4 1,7 
1980 - 100 
AGRICULTURE 
VOLUME 











































I I I 






















I I I 
84,5 





























































































































































































































EUR 12 = 100 
17,8 0,7 


















EUR 12 = 100 
19,4 0,6 












































































































































































VOLKSW. GESAMTRECHN. ESVG NATIONAL ACCOUNTS ESA COMPTES NATIONAUX SEC 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0110 - WECHSELKURS 
1 KKS = ... NAT.WAEHRUNG 
EXCHANGE RATE 
1 PPS = ... NAT.CURRENCY 
TAUX DE CHANGE 





























































0111 - BRUTTOINLANDSPRODUKT 
VERAENDERUNG DER PREISE 
GROSS DOMESTIC PRODUCT 
CHANGE IN PRICE 
1980 = 100 
PRODUIT INTERIEUR BRUT 





1984 I I 



























































































































































































































- 0 , 8 
- 1 , 6 
- 1 , 3 
0,4 
1,7 
0112 - PRIVATER VERBRAUCH 
VERAENDERUNG DER PREISE 
CONSUMPTION BY HOUSEHOLDS 
CHANGE IN PRICE 
1980 = 100 
CONSOMMATION PRIVEE 





1984 I I 





























































































































































































































0113 - BRUTTOANLAGENINVESTITIONEN 























I I I 
IV 
I 
GROSS FIXED CAPITAL FORMATION 
CHANGE IN PRICE 
1980 = 100 
FORMATION BRUTE DE CAPITAL FIXE 














































































































































































- 0 , 2 
0,4 
1.2 


















- 0 ,5 
- 0 , 8 
- 1 . 0 
-1 .7 
-3 ,5 





BESCHAEFTIGUNG EMPLOYMENT EMPLOI 
EUR 12 Β DK GR IRL I NL UK USA JAP 
0201 ­ GESAMTBEVOELKERUNG 
1980 | 1 0 0 , 0 3,6 1.9 2 2 , 7 3,6 
TOTAL POPULATION 
EUR 12 = 100 
13,8 19,9 1,3 20,8 
1000 
POPULATION TOTALE 

































































0202 ­ ZIVILE ERWERBSPERSONEN 
INSGESAMT 
1980 | 100,0 3,5 2,3 23,3 
CIVILIAN LABOUR FORCES 
TOTAL 
EUR 12 = 100 
11,3 19,9 1,1 
POPULATION ACTIVE CIVILE 
TOTAL 






135 669 4 125 
136 796 4 113 
137 Î 8 7 4 122 
4 124 






120 543 3 546 
121 188 3 573 







































































4 457 26 764 113 544 
4 442 27 295 115 461 
4 445 27 438 





4 076 23 734 105 005 
4 057 24 116 107 150 
4 063 24 208 
4 169 24 669 
57 660 
0204 ­ ZIVILE ERWERBSTAETIGE 
ANTEIL DER FRAUEN 
CIVILIAN EMPLOYMENT 
WOMEN AS A PERCENTAGE 
o/o 
EMPLOI CIVIL 










































































OF CIVILIAN EMPLOYEES 
TOTAL 
EUR 12 = 100 
19,7 1,1 
1000 
17 605 820 
17 578 803 




































4 1 , 9 
4 2 , 2 
4 2 , 7 
43 , 1 
43 , 7 39 , 6 
44 , 1 
EMPLOI CIVIL SALARIE 






9 1 , 7 5 1 , 1 
95 120 42 650 
EMPLOI SALARIE 
AGRICULTURE 
1980 | 1 0 0 , 0 0,5 2,2 1 1 . 0 
EUR 12 = 100 








































0207 ­ ARBEITNEHMER 
INDUSTRIE 
1980 | 100,0 3,1 1,7 28,6 2,0 
NUMBER OF EMPLOYEES 
INDUSTRY 
EUR 12 = 100 















16,8 69,4 20,2 


























































25 356 16 660 
0208 ­ ZIVILE ARBEITNEHMER 
DIENSTLEISTUNGEN 
NUMBER OF CIVILIAN EMPLOYEES 
SERVICES 












































































BESCHAEFTIGUNG EMPLOYMENT EMPLOI 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0209 - ARBEITNEHMER 
INSGESAMT INDUSTRIE - NACE 1-4 
NUMBER OF EMPLOYEES 
TOTAL INDUSTRY - NACE 1-4 
EMPLOI SALARIE 





























































































































0210 - ARBEITNEHMER 
VERARBEITENDES GEWERBE 






























































































































0211 - ARBEITNEHMER 
METALLE - NACE 22 
NUMBER OF EMPLOYEES 
PRODUCTION OF METALS - NACE 22 
EMPLOI SALARIE 



























































































































0212 - ARBEITNEHMER 















































NUMBER OF EMPLOYEES 












































































0213 - ARBEITNEHMER 
METALLVERARBEITUNG NACE 31-36 
NUMBER OF EMPLOYEES 
METAL WORKING - NACE 31-36 
EMPLOI SALARIE 






















































































































BESCHAEFTIGUNG EMPLOYMENT EMPLOI 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0214 - ARBEITNEHMER 
MASCHINENBAU - NACE 32 
NUMBER OF EMPLOYEES 
MECHANICAL ENGINEERING - NACE 32 
EMPLOI SALARIE 






















































































































0215 - ARBEITNEHMER 
FAHRZEUGBAU - NACE 35 + 36 
NUMBER OF EMPLOYEES 
TRANSPORT EQUIPMENT - NACE 35 + 36 
EMPLOI SALARIE 






















































































































0216 - ARBEITNEHMER 
NAHRUNGSMITTEL, USW - NACE 41+42 
NUMBER OF EMPLOYEES 
FOOD, DRINK, TOBACCO - NACE 41+42 
EMPLOI SALARIE 

















































































































0217 - ARBEITNEHMER 
TEXTILIEN - NACE 43 
NUMBER OF EMPLOYEES 
TEXTILES - NACE 43 
EMPLOI SALARIE 



























































































































0218 - ARBEITNEHMER 
SCHUHE, BEKLEIDUNG - NACE 45 
1987 
NUMBER OF EMPLOYEES 




































































































ARBEITSLOSIGKEIT UNEMPLOYMENT CHOMAGE 
EUR 12 B 








































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































ARBEITSLOSIGKEIT UNEMPLOYMENT CHOMAGE 
EUR 12 Β DK D ■ GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0304 ­ REG.ARBEITSLOSE 
UNTER 25 JAHREN 
REG. UNEMPLOYED 
UNDER 25 YEARS 
CHOMEURS ENREGISTRES 
































































































































































































































































































































































0305 ­ REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
INSGESAMT: SAISONBEREINIGT 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 





































































































































































































































































































































0306 ­ R.A. IN % DER ERWERBSPERSONEN INSG. 

























































































































R.U. AS % OF TOTAL LABOUR FORCE 
EUR12 = EUROSTAT ESTIM. 
o/o 
CE. EN o/o DE LA POPULATION ACTIVE TOTALE 


















































































































































ARBEITSLOSIGKEIT UNEMPLOYMENT CHOMAGE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0307 - VERGLEICHBARE ARBEITSLOSENQUOTEN 
INSGESAMT 
COMPARABLE UNEMPLOYMENT RATES 
TOTAL 






























































































































































































































































0308 - VERGLEICHBARE ARBEITSLOSENQUOTEN 
MAENNER 
COMPARABLE UNEMPLOYMENT RATES 
MEN 




















































































































































































































































0309 - VERGLEICHBARE ARBEITSLOSENQUOTEN 
FRAUEN 
COMPARABLE UNEMPLOYMENT RATES 
WOMEN 




























































































































































































































































0310 - VERGLEICHBARE ARBEITSLOSENQUOTEN 
UNTER 25 JAHREN 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 
UNDER 25 YEARS 
TAUX DE CHOMAGE COMPARABLES 

































































































































































































































































INDUSTRIELLE ERZEUGUNG INDUSTRIAL PRODUCTION PRODUCTION INDUSTRIELLE 
EUR 12 B 

































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































UK USA JAP 



















































































































































0403 - UMSATZ - NACE 1-4 
SAISONBEREINIGT 
1980 I 100,0 3,8 
TURNOVER - NACE 1-4 
SEASONALLY ADJUSTED 


















































































































































































































































































INDUSTRIELLE ERZEUGUNG INDUSTRIAL PRODUCTION PRODUCTION INDUSTRIELLE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0404 - BAUGEWERBE 
SAISONBEREINIGT 
NACE 5 BUILDING - NACE 5 
SEASONALLY ADJUSTED 






































NACE 1-5 0405 
SAISONBEREINIGT 
1980 = 100 
84,3 81,8 
84, 4 74, 2 
87,3 80,4 
90, 4 86, 3 
89, 7 86, 9 

















































































ERZEUGUNG NACH KATEGORIEN PRODUCTION BY CATEGORY PRODUCTION PAR CATEGORIE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 





































































































































































































































































































































































































0407 - INVESTITIONSGUETER 
SAISONBEREINIGT 
1980 | 100,0 1,4 0,6 
INVESTMENT GOODS 
SEASONALLY ADJUSTED 
EUR 12 = 100 

























































































































































































































































































































































































BIENS DE CONSOMMATION 
DESAISONNALISE 



























































































































































































































































































































































































ERZEUG. NACH PROD. BEREICH PRODUCTION BY BRANCH PRODUCTION PAR BRANCHE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0409 ­ ENERGIE ­ NACE 11­16 
SAISONBEREINIGT 
ENERGY ­ NACE 11­16 
SEASONALLY ADJUSTED 



















































































































































































































































































































































0410 ­ METALLE ­ NACE 22 
SAISONBEREINIGT 
1980 | 100,0 
PRODUCTION OF METALS ­ NACE 22 
SEASONALLY ADJUSTED 
EUR 12 100 
20,6 
1980 = 100 
1.6 2,6 1,3 















































































































































































































































































































































































0411 ­ CHEMIE ­ NACE 25 + 26 
SAISONBEREINIGT 
CHEMICALS ­ NACE 25 + 26 
SEASONALLY ADJUSTED 


















































































































































































































































































































































































































ERZEUG. NACH PROD. BEREICH 
EUR 12 Β DK D 
PRODUCTION BY BRANCH 
GR IRL 
PRODUCTION PAR BRANCHE 
NL UK USA JAP 
0412 - METALLVERARBEITUNG - NACE 31-36 
SAISONBEREINIGT 
ENGINEERING - NACE 31-36 
SEASONALLY ADJUSTED 




























































































































































































































































































































































































0413 - ELEKTROTECHNIK - NACE 34 
SAISONBEREINIGT 
ELECTRICAL ENGINEERING - NACE 34 
SEASONALLY ADJUSTED 

























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































KONJUNKTUREMPF. BEREICHE BRANCHES IN DIFFICULTIES PROD: BRANCHES SENSIBLES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0415 - EISEN- UND STAHLINDUSTRIE 
NACE 221 SAISONBEREINIGT 
IRON AND STEEL - NACE 221 
SEASONALLY ADJUSTED 
1980 = 100 


























































































































































































































































































































0416 - TEXTILIEN - NACE 43 
SAISONBEREINIGT 
TEXTILES - NACE 43 
SEASONALLY ADJUSTED 


























































































































































































































































































































































































FOOD - NACE 41-42 































































































































































































































































































































































































KONJUNKTUREMPF. BEREICHE BRANCHES IN DIFFICULTIES PROD: BRANCHES SENSIBLES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0418 - BEKLEIDUNG - NACE 453 + 454 + 456 
SAISONBEREINIGT 
CLOTHING - NACE 453 + 454 + 456 
SEASONALLY ADJUSTED 





































































































































































































































































































































0419 - SCHUHE - NACE 451+452 
SAISONBEREINIGT 
FOOTWEAR - NACE 451 +452 
SEASONALLY ADJUSTED 
CHAUSSURES - NACE 451+452 
DESAISONNALISE 




















































































































































EUR 12 = 100 
























































































































































0420 - PAPIER UND PAPPE 
SAISONBEREINIGT 
NACE 471+472 PAPER AND PAPERBOARD - NACE 471+472 
SEASONALLY ADJUSTED 





































































































































































































































































































































































MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0501 - PRODUKTIONSAUSSICHTEN 
GESAMTE INDUSTRIE - NACE 2-4 
PRODUCTION EXPECTATIONS 
ALL INDUSTRY - NACE 2-4 
PERSPECTIVES DE PRODUCTION 


































































































































































































































































































0502 - AUFTRAGSBESTAND 
GESAMTE INDUSTRIE - NACE 2-4 
ORDER BOOKS 
ALL INDUSTRY - NACE 2-4 
CARNET DE COMMANDES 














































































































































































































- 7 , 0 
-8 ,0 
- 7 , 0 
-17,0 
- 4 , 0 
- 8 , 0 














































































0503 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
GESAMTE INDUSTRIE - NACE 2-4 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
ALL INDUSTRY - NACE 2-4 
STOCKS DE PRODUITS FINIS 






























































































































































































































































































MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0504 - PRODUKTIONSAUSSICHTEN 
GRUNDSTOFFE UND PRODUKTIONSGUETER 
PRODUCTION EXPECTATIONS 
INTERMEDIATE GOODS 



































































































































































































































































































0505 - AUFTRAGSBESTAND 
GRUNDSTOFFE UND PRODUKTIONSGUETER 
ORDER BOOKS 
INTERMEDIATE GOODS 




































































































































































- 3 . 0 
- 3 , 0 
8,0 
4 , 0 











































- 6 , 0 
- 3 , 0 
0,0 
0 ,0 
2 , 0 



































































































0506 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
GRUNDSTOFFE UND PRODUKTIONSGUETER 


















































































































































































































































































4 , 0 
3 ,0 

















MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 










































































- 8 , 0 
- 7 , 0 















- 7 , 0 








- 1 , 0 


















- 9 , 0 


























































































































































































































































- 5 , 0 









































































































































































































- 9 , 3 

















0509 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
INVESTITIONSGUETER 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
INVESTMENT GOODS 




































































































































































































































































































MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 




PERSPECTIVES DE PRODUCTION 






















































































































































































































































































































































































































































































­15.5 -12,7 -7,2 
­10,7 ­6,0 ­6,7 ­5,7 ­5,3 
­13,0 ­4,0 ­9.0 ­5.0 ­9.0 3,0 
­14,0 2,0 





25,3 53,3 50,7 35,3 26,3 










­7,0 ­8,0 ­7,0 ­9,0 ­11,0 ­8,0 ­6.0 ­8.0 ­12.0 ­13,0 ­7,0 ­6,0 ­7,0 ­5,0 ­5,0 
CARNET DE COMMANDES 





3,7 10,0 14,3 21,0 18,0 
13,0 8,0 13,0 9,0 11,0 14,0 18,0 17,0 20,0 26,0 17,0 16,0 21,0 13,0 19,0 
0512 ­ LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
VERBRAUCHSGUETER 










































































































































































































































































STOCKS DE PRODUITS FINIS 








10,0 5,0 ­4,0 ­2,0 ­7,0 ­12,0 0.0 ­17,0 ­14,0 ­7,0 ­6,0 ­5,0 5,0 0,0 0.0 
57 
INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 12 










































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0604 - ROHOEL 
VERARBEITUNG IN RAFFINERIEN 
CRUDE OIL 
TREATED IN REFINERIES 
1000 τ 



















































































































































































































































TRAITE DANS LES RAFFINERIES 






























































































































1980 | 90 945 2 952 1 538 24 178 1 387 5 421 
1000 T 





































































































































































































































































































































































































0606 - ELEKTRIZITAET 
VERBRAUCH 












































































































































































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0607 - ELEKTR. AUS HERKOEMML.WAERMEKRAFT 
ERZEUGUNG 
ELECTRICITY - CONVENTIONAL THERMAL 
PRODUCTION 
ELECTRICITE THERMIQUE CLASSIQUE 
PRODUCTION 
1980 | 987 503 38 286 25 497 287 820 17 892 69 900 
GWH 
118 845 9 152 125 513 782 6 796 228 927 1753 796 350 461 














































































































































































































































































































































































734 43 838 
1000 Τ 
23 172 






































































































































































































































































































































































































VOITURES PARTICULIERES ET COMMERCIALES 
PRODUCTION 





















































































































3 488 0 












































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0610 - NUTZFAHRZEUGE 
ERZEUGUNG 
1980 | 1 616 








































































































































































































































































28 084 1 814 








































































































































































































































































0612 - ANGEFANGENE WOHNUNGEN 































































































































VERKAUFSVOLDES EINZELHANDELS RETAIL TRADE VOLUME VOLDES VENTES AU DETAIL 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 






































































































































































































































































































































- 0 ,1 
1,6 
0,6 
- 0 , 9 
- 2 , 4 
- 1 , 1 





































































































































































































































- 1 , 0 


















































































































































































































































































































- 0 , 9 









- 5 , 5 
- 2 , 0 
- 1 , 6 
- 3 , 5 





















LANDWIRTSCH. ERZEUGNISSE AGRICULTURAL PRODUCTS PRODUITS AGRICOLES 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0801 - RIND UND KALBFLEISCH 
NETTOERZEUGUNG 
BEEF AND VEAL 
NET PRODUCTION 









































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































0803 - MOLKEREIBUTTER ERZEUGUNG DAIRY BUHER PRODUCTION BEURRE DE LAITERIE PRODUCTION 









































































































































































































































































































































LANDWIRTSCH. ERZEUGNISSE AGRICULTURAL PRODUCTS PRODUITS AGRICOLES 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 







1987 I I 









































































































































































































































































































































LAIT ECREME EN POUDRE 
PRODUCTION 
1981 | 100,0 
EUR 10 = 100 


























































































































































































































































































































































































3 . 5 
2 . 6 
0 ,4 
0 , 2 














































































SKIMMED MILK POWDER 
STOCKS(AVERAGE) 













































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 











































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































0903 - VERHAELTNIS VON AKTUELLEN WERTEN 
AUS/EIN 
RATIO OF CURRENT VALUE 
EXP/IMP 












































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0904 - EINFUHR EXTRA EG IMPORTS EXTRA EC 
MIO ECU 






1987 I II III IV 
1986 oct nov dec 
1987 jan feb mar apr mai jun jul aug sep oct nov dec 
390 406 334 
82 81 82 84 





















23 21 19 
4 4 4 4 5 

























10 11 11 10 
2 2 2 2 2 
1 
1 
























22 21 21 
22 
23 










































22 16 18 
4 3 4 4 5 


























11 11 11 11 12 

















































10 11 11 11 12 
























39 31 31 
7 8 7 8 8 












































































1987 I II III IV 
1986 oct nov dec 
1987 jan feb mar apr mai jun jul aug sep oct nov dec 






79 460 81 84 

















19 20 327 502 
18 437 17 
5 4 4 4 4 





















11 12 11 11 
3 2 2 2 3 
1 
1 













































































13 14 10 12 
2 2 3 3 3 
1 1 1 



























12 11 11 12 13 
4 

















































12 9 10 11 12 





























5 4 4 4 5 












































































1987 I II III IV 
1986 oct nov dec 
1987 jan 
feb mar apr mai jun jul aug sep oct nov dec 
417 466 459 
118 117 
121 114 


























12 13 12 12 14 
4 
























10 12 12 12 
3 2 2 2 3 
1 1 1 
1 1 














































































11 13 17 
22 
5 5 5 5 6 




















































































15 15 15 13 16 


























12 12 12 12 13 





















































16 15 16 17 18 





























18 16 17 17 18 


















































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0907 - HANDELSBILANZ: INSGESAMT (FOB/CIF) TRADE BALANCE: TOTAL (FOB/CAF) 
MIO ECU 






















































































































































































































































































0908 - HANDELSBILANZ: EXTRA-EG (FOB/CIF) TRADE BALANCE: EXTRA-EC (FOB/CIF) 
MIO ECU 
























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0910 - GESAMTES EINFUHRVOLUMEN VOLUME INDEX TOTAL IMPORTS VOLUME IMPORTATIONS TOTALES 




































































































































































































































































0911 - GESAMTES AUSFUHRVOLUMEN VOLUME INDEX TOTAL EXPORTS VOLUME EXPORTATIONS TOTALES 










































































































































































































































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 





































































































































































































































































0914 - DURCHSCHNITTSWERTE 
GESAMTE EINFUHR 
UNIT VALUE INDEX 
TOTAL IMPORTS 





































































































































































































































































0915 - DURCHSCHNITTSWERTE 
GESAMTE AUSFUHR 
UNIT VALUE INDEX 
TOTAL EXPORTS 







































































































































































































































































EINFUHR NACH LAENDERN IMPORTS BY COUNTRIES IMPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0916 - INDUSTRIALISIERTE WESTLICHE 
DRITTLAENDER 






































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































EINFUHR NACH LAENDERN IMPORTS BY COUNTRIES IMPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 




























































































































































































































































































































































































































































OF WHICH: ACP (60) 
MIO ECU 
105 987 4 957 









































































































































































































































































































COUNTRIES WITH STATE­TRADE 
MIO ECU 
476 702 3 847 K 


























































































































































































































AUSFUHR NACH LAENDERN EXPORTS BY COUNTRIES EXPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0922 - INDUSTRIALISIERTE WESTLICHE 
DRITTLAENDER 



































































































































































































































































































































0923 - DARUNTER: USA OF WHICH: USA DONT: USA 
1980 
MIO ECU 
795 3 544 321 2 981 1 335 190 7 750 























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































AUSFUHR NACH LAENDERN EXPORTS BY COUNTRIES EXPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0925 - ENTWICKLUNGSLAENDER 
1980 I 1 403 20 421 
DEVELOPING COUNTRIES 
MIO ECU 
1 096 4 334 18 692 532 13 090 
PAYS EN VOIE DE DEVELOPPEMENT 





















































































































































































































































































































0926 - DARUNTER: AKP (60) 
17 048 
OF WHICH: ACP (60) 
MIO ECU 













































































































































515 4 766 
































































































































































































































































































































579 3 807 













































































































































































* SITC Rev.3 
IMPORTS EXTRA-EC 
* SITC Rev.3 
IMPORTATIONS EXTRA-EC 
* CTCI Rev.3 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0928 - INSGESAMT - SITC 0-9 
SAISONBEREINIGT 
TOTAL - SEASONALLY ADJUSTED 
SITC 0-9 
1980 = 100 














































































































































































































































































































































0930 - NAHRI 
















































































































































































































































































































































DRINK AND TOBACCO 















































































































































































































































































CTCI 0 + 1 
74 
EINFUHR EXTRA-EG 
* SITC Rev.3 
EUR 12 
0931 - ROHSTOFFE 







































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































* CTCI Rev.3 
UK USA JAP 
MATIERES PREMIERES 















































































* SITC Rev.3 
IMPORTS EXTRA-EC 
* SITC Rev.3 
IMPORTATIONS EXTRA-EC 
* CTCI Rev.3 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0934 - BEARB. WAREN NACH BESCHAFF. 
SITC 6 
MANUF. GOODS BY MATERIAL 
SITC 6 
MIO ECU 








































































































































































































































































































































































0935 - MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
SITC 7 
MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
SITC 7 



















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































* SITC Rev.3 
EXPORTS EXTRA-EC 
* SITC Rev.3 
EXPORTATIONS EXTRA-EC 
* CTCI Rev.3 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0937 - INSGESAMT - SITC 0-9 
SAISONBEREINIGT 
TOTAL - SEASONALLY ADJUSTED 
SITC 0-9 
1980 = 100 














































































































































































































































































































































0939 - NAHRI 
















































































































































































































































































































































DRINK AND TOBACCO 















































































































































































































































































CTCI 0 + 1 
77 
AUSFUHR EXTRA-EG 
* SITC Rev.3 
EXPORTS EXTRA-EC 
* SITC Rev.3 
EXPORTATIONS EXTRA-EC 
* CTCI Rev.3 
EUR 12 
0940 - ROHSTOFFE 


































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































UK USA JAP 
MATIERES PREMIERES 















































































* SITC Rev.3 
EXPORTS EXTRA-EC 
* SITC Rev.3 
EXPORTATIONS EXTRA-EC 
* CTCI Rev.3 
EUR 12 B L DK 

































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































Ρ UK USA JAP 








































































































































































































* SITC Rev.3 
IMPORTS INTRA-EC 
* SITC Rev.3 
IMPORTATIONS INTRA-EC 
* CTCI Rev.3 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 


























TOTAL - SEASONALLY ADJUSTED 
SITC 0-9 
1980 = 100 




























































































































































































































































































,9 246, 7 
254,4 


























0948 - NAHRI 
















































































































































































































































































































































DRINK AND TOBACCO 


















































































































































































































































































CTCI 0 + 1 
80 
EINFUHR INTRA-EG 
* SITC Rev.3 
EUR 12 
0949 - ROHSTOFFE 







































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































* CTCI Rev.3 
UK USA JAP 
MATIERES PREMIERES 















































































* SITC Rev.3 
IMPORTS INTRA-EC 
* SITC Rev.3 
IMPORTATIONS INTRA-EC 
* CTCI Rev.3 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0952 - BEARB. WAREN NACH BESCHAF. 
SITC 6 
MANUF. GOODS BY MATERIAL 
CTCI 6 




















































































































































































































































































































































































































0953 - MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
SITC 7 
MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
SITC 7 
MIO ECU 

























■ 1988 jan 





































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































* SITC Rev.3 
EXPORTS INTRA­EC 
* SITC Rev.3 
EXPORTATIONS INTRA­EC 
* CTCI Rev.3 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0955 ­ INSGESAMT ­ SITC 0­9 
SAISONBEREINIGT 
TOTAL ­ SEASONALLY ADJUSTED 
SITC 0­9 
1980 ­ 100 
















































































































































































































































































































































0957 ­ NÄHR 
















































































































































































































































































































































DRINK AND TOBACCO 















































































































































































































































































4 550 1 459 
110,8 
114,3 
CTCI 0 + 1 
83 
AUSFUHR INTRA-EG 
* SITC Rev.3 
EXPORTS INTRA-EC 
* SITC Rev.3 
EXPORTATIONS INTRA-EC 
* CTCI Rev.3 
EUR 12 
0958 - ROHSTOFFE 































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































UK USA JAP 
MATIERES PREMIERES 















































































* SITC Rev.3 
EXPORTS INTRA­EC 
* SITC Rev.3 
EXPORTATIONS INTRA­EC 
* CTCI Rev.3 



































































































































































































































































































































































































































0962 ­ MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
SITC 7 
MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
SITC 7 

























• 1988 jan 






























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1001 - GESAMTINDEX GENERAL INDEX INDICE GENERAL 
EUR 12 100 









































































































































































































































































































































































































1002 - NAHRUNGSMITTEL 
OHNE GETRAENKE UND GASTST. VERZ. 
FOOD EXCL. DRINKS AND 
MEALS OUT 
PRODUITS ALIMENTAIRES 
SANS REPAS ET BOISSONS A L'EXT. 
EUR 12 = 100 
1980 | 100,0 3, 1 1.5 16,3 3,5 12.7 18,2 
1980 = 100 



























































































































































































































































































































































1003 - GETRAENKE (ZU HAUSE),TABAK DRINKS (HOME CONSUMPTION) 
TOBACCO 














































































































































































































































































































































































VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 



















































































































































































































































































































































































1005 - MIETE, HEIZUNG, BELEUCHTUNG 
3,6 
RENT,FUEL,POWER 
EUR 12 = 100 
9,9 20,3 0,5 
1980 = 100 
LOGEMENT, CHAUFFAGE, ECLAIRAGE 

























5 - WARE 
























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1007 - VERKEHR, NACHRICHTENUEBERMITTLUNG 
1980 | 100,0 3,2 1.8 22,6 
TRANSPORT, COMMUNICATIONS 
EUR 12 = 100 
1,7 9,6 19,4 0,8 15,6 
1980 = 100 
TRANSPORTS, COMMUNICATIONS 










































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































1009 - SONSTIGE GUETER UND DIENSTLEISTUNGEN 
EINSCHL. GASTSTAETTENVERZEHR 
OTHER GOODS AND SERVICES INCL. 
DRINKS AND MEALS OUT 
AUTRES BIENS ET SERVICES 















































































































































































































































































































































































LANDWIRTSCH. ERZEUGERPREISE AGRIC. PROD. PRICES PRIX AGRIC. A LA PRODUCTION 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1101 - LANDWIRTSCHAFTLICHE PRODUKTE 
EINSCHL. OBST UND GEMUESE 
AGRICULTURAL PRODUCTS 
INCLFRUIT AND VEGETABLES 
PRODUITS AGRICOLES 
























































































































































































































































































1102 - PRODUKTE PFLANZLICHEN URSPRUNGS 
EINSCHL. OBST UND GEMUESE 
VEGETABLE PRODUCTS 
INCLFRUIT AND VEGETABLES 
PRODUITS D'ORIGINE VEGETALE 




























































































































































































































































































































































































































































































































































































LOEHNE WAGES AND SALARIES SALAIRES 
FUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1201 - STUNDENLOEHNE: INDUSTRIE 
NOMINALE 
HOURLY WAGES: INDUSTRY 
NOMINAL 
































































































































































































































































































1202 - STUNDENLOEHNE: INDUSTRIE 
REAL 
HOURLY WAGES: INDUSTRY 
IN REAL TERMS 



































































































































































































































































1203 - ARBEITSSTUNDEN: INDUSTRIE HOURS WORKED: INDUSTRY 
1980 = 100 





1984 I I 




































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1301 - WECHSELKURS (MITTEL) EXCHANGE RATE (MEAN) 
1 ECU -




























1302 - WECH 




























1303 - WECH 

































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































1 241, 1 















































































































































































































































































































































































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 





























































































































































































9,7 6, 8 
8, 9 6, 7 
10,4 6,2 
8, 4 6, 6 
8, 4 6, 8 
8, 6 6,9 
8,5 6,7 
9, 9 6, 1 
8, 7 6,4 
8,1 6,8 
8. 3 6, 7 
7,9 6,6 
8, 2 6,7 
9,0 7,2 
8,8 7,3 
8, 6 6, 7 
8, 4 6, 8 
8, 0 6, 8 
8, 6 6, 6 
8,7 6,6 



























1305 - ZENTRALBANKDISKONTSAETZ 
PERIODENENDE 
OFFICIAL DISCOUNT RATE 
END OF PERIOD 
TAUX DE L'ESCOMPTE OFFICIEL 




























































































































































































































































1306 - HABENZINSSATZ FUER FESTGELDER 

























INTEREST OF TERM BANK DEPOSITS 
3 MONTHS 
o/o 
INTERET DES DEPOTS BANCAIRES A TERME 


























































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1307 ­ GELDVOLUMEN 





















1308 ­ SPAREINLAGEN 











































END OF PERIOD : M1 
0/0.T4/TO 
DISPONIBILITES MONETAIRES 




























































































































































































































































































































1309 ­ AUSUNDGUTHABEN (OHNE GOLD) 
BESTÅENDE AM PERIODENDE: BRUTTO 
TOTAL FOREIGN ASSETS (EXCLGOLD) 
END OF PERIOD: GROSS 
MIO ECU 
AVOIRS SUR L'EXTERIEUR (OR EXCLU) 
























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 












































































































































































































































































































1311 ­ ANLEIHEN DES OEFFENTLICHEN SEKTORS 
RENDITE 
YIELD ON FIXED INTEREST 
GOVERNMENT SECURITIES 
o/o 




































































































































































































































































































































































































































YIELD ON FIXED INTEREST 
PRIVATE SECTOR SECURITIES 
o/o 


































































































































ZAHLUNGSBILANZ BALANCE OF PAYMENTS BALANCE DES PAIEMENTS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
1401 - HANDELSBILANZ (FOB/FOB) TRADE BALANCE (FOB/FOB) 
MIO ECU 







































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































ZAHLUNGSBILANZ BALANCE OF PAYMENTS BALANCE DES PAIEMENTS 
























































867 77 792 
589 


























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































TABLES BY COUNTRY 
TABLEAUX PAR PAYS 
TITEL (vollständiges Verzeichnis) 
01 = BRUTTOINLANDSPRODUKT JEW. KKS JÄHRL-ESGV, 
02 = BRUTTOINLANDSPRODUKT JEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
03 = ANLAGEINVESTITIONENJEW. KKS JÄHRL-ESGV, 
04 = ANLAGEINVESTITIONENJEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
05 - PRIVATVERBRAUCH JEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
06 = STAATSVERBRAUCH JEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
10 = STAATSHAUSH. / KASSENÜBERSCHUSS / + / BZW-DEFIZIT / - /, 
11 = ÖFFENTL. FINANZEN / STAATSVERSCHULDUNG / INSGESAMT, 
12 = ÖFF. FINANZEN / STAATSVERSCH / INNERE SCHULD / KURZFR. 
13 - ÖFF. FINANZEN/STAATSVERSCH/ÄUSSERE VERSCHULDUNG, 
14 - GELDVOLUMEN M2 - NATIONAL KONZEPT, 
20 = LEISTUNGSBILANZ SALDO, 
30 = IND. DES GROSSHANDELSPROD. GESAMTINDEX, 
31 = VERBRAUCHERPREISINDEX - GESAMTINDEX, 
32 - ZIVILE ERWERBSTÄTIGE - INSGESAMT - JAHRESMITTEL, 
33 = OFFENE STELLEN, 
34 = IM LAUFE DES MONATS REG. ARBEITSLOSE - INSGESAMT, 
40 = PRODN INDEX - GESAMTE INDUSTRIE OHNE BAUIND., 
41 = PRODN INDEX - ROHSTOFF- UND HALBWARENINDUSTRIEN, 
42 = PRODN INDEX - INVESTITIONSGÜTERINDUSTRIEN-A. 
43 = PRODN INDEX- VERBRAUCHSGÜTERINDUSTRIEN - A , 
44 = PRODN INDEX - BERGBAU U. GEW. VON STEINEN U. ERDEN -
50 = ELEKTRIZITÄT - GESAMTE NETTOERZEUGUNG, 
51 = ELEKTRIZITÄT - NETTOERZEUGUNG AUS WASSERKRAFT, 
52 = ELEKTRIZITÄT - NETTOERZ. AUS HERK. WÄRMEKRAFT, 
53 = ELEKTRIZITÄT - NETTOERZ. AUS KERNENERGIE, 
60 = EINNAHMEN AUS DEM INTERNATIONALEN REISEVERKEHR, 
61 = AUSGABEN IM INTERNATIONALEN REISEVERKEHR, 
70 = EISENBAHN - BEFÖRDERTE TONNEN, 
71 = EISENBAHN - BEFÖRDERTE PERSONEN, 
73 = LUFTVERKEHR - FLUGGÄSTE - INSGESAMT, 
80 = EINFUHR - INSGESAMT, 
81 = AUSFUHR - INSGESAMT, 
82 = MONAT - HANDELSBILANZ 
TITLES (complete list) 
01 = GROSS DOMESTIC PROD. AT MARKET CURRENT PRICES-PPS, 
02 = GROSS DOM. PROD. AT MARKET CURRENT PRICES-NAT CURR, 
03 = GROSS FIXED CAP FORMATION-CURRENT PRICE-MIO PPS, 
04 = GROSS FIXED CAP FORMATION-CURRENT PRICE-NAT CURR, 
05 = CONSUMPTION BY THE PRIV. SECTOR-CURRENT PRICE-PPS, 
06 = CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT-NAT CURRENCY, 
10 = PUBLIC FINANCE-CASH SURPLUSES OR DEFICIT, 
11 = CENTRAL GOVERNMENT DEBT-TOTAL, 
12 = CENTRAL GOVERNMENT DEBT-DOMESTIC DEBT-SHORT TERM, 
13 = CENTRAL GOVERNMENT DEBT-FOREIGN DEBT, 
14 = MONEY SUPPLY - M2, 
20 = BALANCE OF PAYMENT-CURRENT ACCOUNTS-NAT CURR., 
30 = WHOLESALE PRICE INDICES-GENERAL INDEX, 
31 - CONSUMER PRICE INDICES-GENERAL INDEX, 
32 = EMPLOYMENT-CIVILIAN EMPLOYMENT-TOTAL, 
33 = UNEMPLOYMENT-VACANCIES-TOTAL, 
34 = UNEMPLOYED REGISTERED DURING THE MONTH-TOTAL, 
40 = PRODUCTION INDICES-TOT. INDUSTRY EXCL. CONSTRUCT., 
41 = PRODUCTION INDICES-INTERMEDIATE PRODUCTS, 
42 = PRODUCTION INDICES-CAPITAL GOODS, 
43 = PRODUCTION INDICES-CONSUMER GOODS, 
44 = PRODUCTION INDICES-MINING AND QUARRYING, 
50 = ELECTRICAL ENERGY-TOTAL NET PRODUCTION, 
51 = NET PRODUCTION OF HYDROELECTRIC ENERGY, 
52 = NET PRODUCTION OF CONVENTIONAL THERMAL ENERGY, 
53 = NET PRODUCTION OF NUCLEAR ENERGY, 
60 = INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS, 
61 = INTERNATIONAL TOURIST EXPENDITURE, 
70 = RAILWAY TRAFFIC-TOTAL GOODS TRAFFIC, 
71 = RAILWAY TRAFFIC-PASSENGER CARRIED, 
73 = AIR TRAFFIC-TOTAL PASSENGER TRAFFIC, 
80 = FOREIGN TRADE-WORLD-IMPORT, 
81 = FOREIGN TRADE-WORLD-EXPORT, 
82 = FOREIGN TRADE-BALANCE OF TRADE-WORLD 
TITRES (liste complète) 
01 = PRODUIT INTÉRIEUR BRUT SPA COURT ANNUEL, 
02 = PRODUIT INTÉRIEUR BRUT PRIX COURT ANNUEL, 
03 = FORMAT BRUTE CAPITAL FIX PRIX COURT ANNUEL-SEC, 
04 = FORMAT BRUTE CAPITAL FIX PRIX COURT ANNUEL-SEC, 
05 = CONSOMMATION FINALE PRIVÉE PRIX COURT ANNUEL-SEC, 
06 = CONSOM ADMINIS PUBLIQUES PRIX COURT ANNUEL-SEC, 
10 = EXECU LOIS BUDGÉTAIRES/EXCÉDENT/ + /OU DÉFICIT/ - / , 
11 = FINANCES PUBLIQUES / DETTE PUBLIQUE / TOTAL, 
12 = FIN. PUBL/DETTE PUBLIQUE INTÉRIEURE / COURT TERME, 
13 = FIN. PUBL / DETTE PUBLIQUE / EXTÉRIEURE, 
14 = MASSE MONÉTAIRE M2 - CONCEPT NATIONAL, 
20 = BALANCE COURANTE, 
30 = IND. DES PRIX DE GROS/INDICE GÉNÉRAL, 
31 = INDICE PRIX CONSOMMATION / INDICE GÉNÉRAL, 
32 = EMPLOI CIVIL/TOTAL-MOYENNE ANNUELLE, 
33 = OFFRES D'EMPLOI, 
34 = INSCRIPTION AU CHÔMAGE AU COURS DU MOIS - TOTAL, 
40 = INDICE PROD-ENSEMBLE INDUSTRIE SANS BÂTIMENT, 
41 = INDICE PROD-INDUSTR. DES BIENS INTERMÉDIAIRES-A, 
42 = INDICE PROD-IND. DES BIENS D'INVESTISSEMENTS-A, 
43 = INDICE PROD-INDICE DES BIENS DE CONSOMMATION-A, 
44 = INDICE PROD-INDUSTRIES EXTRACTIVES, 
50 = ÉNERGIE ÉLEC-PRODUCTION TOTALE NETTE, 
51 = ÉNERGIE ÉLEC-PRODUCTION HYDRAULIQUE NETTE, 
52 = ÉNERGIE ÉLEC -PRODUCTION THERM. CLASSIQUE NETTE, 
53 = ÉNERGIE ÉLEC-PRODUCTION NUCLÉAIRE NETTE, 
60 = RECETTES AU TITRE DU TOURISME INTERNATIONAL, 
61 = DÉPENSES AU TITRE DU TOURISME INTERNATIONAL, 
70 = TRAFIC FERROVIAIRE/TONNES TRANSPORTÉES, 
71 = TRAFIC FERROVIAIRE/VOYAGEURS TRANSPORTÉS, 
73 = TRAFIC AÉRIEN - PASSAGERS-TOTAL, 
80 = IMPORTS - TOUS PRODUITS - MONDE, 
81 = EXPORTS-TOUS PRODUITS-MONDE,' 
82 = MENSUEL-BALANCE COMMERCIALE - MONDE 
B.R.DEUTSCHLAND 
1985 1986 1987 Mar 87 Apr 87 May 87 Jun 87 Jul 87 Aug 87 Sep 87 Oct 87 Nov 87 Dec 87 Jan 88 Feb 88 Mar 88 Apr 88 May 88 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUWPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT. 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 





44-IND.PROD. MINING + QUARRYING 
50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
53-NET PROD. NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
SO-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 


















1980 = 100 






















- 2 2 900 
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06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
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80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 
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40-IND.PROD INDUSTRY EXCLCONSTRUCT 
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42-IND PROD INVESTMENT GOODS 
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51-NE7 PROD HYDROELECTRIC ENERGY 
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70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
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44-IND.PROD. MINING + QUARRYING 
50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
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50-NET PROD ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD THERMAL ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-1NTERNAT TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAF C - TOTAL PASSENGER 
80-FORElGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 
82-FOREIGN TRADE - WORLD BALANCE 
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06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
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50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
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81­FCREIGN TRADE ­


















980 = 100 
980=100 
980=100 



































































































































































































































































1985 1986 1987 Mar 87 Apr 87 May 87 Jun 87 Jul 87 Aug 87 Sep 87 Oct 87 Nov 87 Dec 87 Jan 88 Feb 88 Mar 88 Apr 88 May 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
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UNITED STATES OF AMERICA 
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01-GCP-MARKET CURRENT PRICES 
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„On line" Abfrage 
Eurostatistik beinhaltet zwei verschiedene Tabellentypen: 
1. Variablentabellen ­ 1 Variable pro Tabelle 
2. Ländertabellen ­ ungefähr 30 Variable pro Land 
Jede Zeitreihe ¡st durch einen neunstelligen numerischen Kode gekennzeichnet, der seinerseits in Unterkodes gegliedert ist, welche ­ im Falle von „Eurostati­
stik" ­ das Land, den Sektor, die Tabelle, die Einheit und die Periodizität bezeichnen. 
Die Bedeutung der einzelnen Unterkodes ist der nachstehend aufgeführten Tabelle zu entnehmen. 
Land 
XX 
02 EUR 12 



























vor dem Titel 
jeder Variable 
Periodizität und Einheit 
X 
0 jährlich, Angaben in Prozent 
1 vierteljährlich, Angaben in Prozent 
2 monatlich, Angaben in Prozent 
3 jährlich, Indexangaben (1980 = 100) 
4 vierteljährlich, Indexangaben (1980= 100) 
5 monatlich, Indexangaben ( 1980 = 100) 
6 jährlich, Angaben in absoluten Werten 
7 vierteljährlich, Angaben in absoluten Werten 
8 monatlich, Angaben in absoluten Werten 
9 Gewicht, EUR 10= 100 bzw. EUR 12 = 100 
(nicht vorhanden für die Ländertabellen) 
Beispiele: 
1. Variablentabelle:Will man die monatliche Arbeitslosigkeit (in absoluten Zahlen) von Deutschland gemäß Tabelle 0304 dieser Veröffentlichung erfahren, so 
braucht man nur den Kode 12 93 0304 8 einzugeben. 
2. Ländertabelle.YJiW man den Preisindex von Frankreich auf der Bais 1980 = 100 gemäß der Tabelle „Frankreich" dieser Veröffentlichung erfahren, so braucht man 
nur den Kode 14 93 0031 3 (jährliche Angaben) oder 14 93 0031 5 (monatliche Angaben) einzugeben. 
'On line' consultation 
Eurostatistics consists of two types of tables 
1. Table by indicators ­ 1 indicator by table 
2. Table by country including approximately 30 indicators by country 
Each time series is identified by a nine­digit code broken down Into subcodes, which in the case of Eurostatistics, represent the country, sector, table, unit and 
periodicity. 
The significance of the different subcodes may be found in the table below. 
Country 
XX 
02 EUR 12 




















A. Table by indicator 
XXXX 
4­digit value quoted 
In the title of 
each table 
B. Table by country 
00XX 
before each indicator 
Periodicity and unit 
X 
0 annual in °/o 
1 quarterly In °/o 
2 monthly in o/o 
3 annual Index 1980= 100 
4 quarterly index 1980= 100 
5 monthly index 1980= 100 
6 annual absolutevalue 
7 quarterly absolute value 
8 monthly absolutevalue 
9 weighting EUR 10= 100 or EUR 12 = 100 
(does not exist for tables by country) 
Consultation example: 
1. Table by indicator: to know the monthly unemployment (absolute figures) of Germany as is shown in Table 0304 of this publication, the code 12 93 0304 8 should 
be formed. 
2. Table by country: to know the price index, 1980 = 100 for France as shown in the France table of this publication, the code 14 93 0031 3 should be formed for 
annual figures and 14 93 0031 5 for monthly figures. 
Mode de consultation «on line» 
Eurostatistiques comprend deux types de tableaux 
1. Tableaux par variable ­ 1 variable par tableau 
2. Tableaux par pays comprenant environ 30 variables par pays 
Chaque série chronologique est identifiée par un code à neuf chiffres structuré en sous­codes représentant, dans le cas d'Eurostatlstiques, le pays, le secteur, 
le tableau, l'unité et la périodicité. 
On trouvera dans le tableau ci­dessous la signification des différents sous­codes. 
Pays 
XX 
02 EUR 12 




















A ­ Tableaux par variable 
XXXX 
valeur à 4 chiffres 
figurant dans le titre 
de chaque tableau 
Β ­ Tableaux par pays 
OOXX 
devant le titre de 
chaque variable 
Périodicité et unité 
X 
0 annuelle exprimée en pourcentage 
1 trimestrielle exprimée en pourcentage 
2 mensuelle exprimée en pourcentage 
3 annuelle exprimée en indice 1980= 100 
4 trimestrielle exprimée en indice 1980= 100 
5 mensuelle exprimée en indice 1980= 100 
6 annuelle exprimée en valeur absolue 
7 trimestrielle exprimée en valeur absolue 
8 mensuelle exprimée en valeur absolue 
9 pondération EUR 10= 100 ou EUR 12=100 
(inexistant pour les tableaux par pays) 
Exemple de consultation: 
1. Tableau par variable: pour connaître le chômage mensuel (chiffres absolus) de l'Allemagne, tel qu'il figure au tableau 0304 de cette publication, il suffit d'appeler 
le code 12 93 0304 8. 
2. Tableau par pays:pour connaître l'indice des prix 1980= 100 de la France tel qu'il figure au tableau «France» de cette publication, il suffit d'appeler le code 
14 93 0031 3 (annuel), 14 93 0031 5 (mensuel). 
113 
ES Clasificación de las publi­caciones de Eurostat 
TEMA 
Li l Estadísticas generales (azul oscuro) 
[_2j E c o n o m í a y f i n a n z a s ( v io le ta ) 
LTO Población y condiciones sociales (amarillo) 
Li ] Energia e Industria (azul claro) 
LTO Agricultura, silvicultura y pesca (verde) 
LTO Comercio exterior (rojo) 
LZJ S e r v i c i o s y t r a n s p o r t e s (na ran ja ) 
Li] Diversos (marrón) 
SERIE 
LTO Anuarios 
[ H Coyuntura 
LTO Cuentes, encuestas y estadísticas 
LTO Estudios y análisis 
LU Métodos 
LTO Estadíst icas rápidas 
D A Klassifikation af Eurostats publikationer 
EMNE 
LD Almene statistikker (mørkeblå) 
LU Økonomi og llnanser (violet) 
GD Befolkning og sociale forhold (gul) 
LTO Energi og industri (blå) 
LU Landbrug, skovbrug og fiskeri (grøn) 
LTO Udenrigshandel (rød) 
LT] Tjenesteydelser og transport (orange) 




[c] Regnskaber, tællinger og statistikker 





lichungen des Eurostat 
THEMENKREIS 
LT] Allgemeine Statistik (Dunkelblau) 
GO Wirtschaft und Finanzen (Violett) 
Π0 Bevölkerung und soziale Bedingungen (Gelb) 
LT] Energie und Industrie (Blau) 
LH Land­ und Forstwirtschaft, Fischerei (Grün) 
LTO Außenhandel (Rot) 
LT] Dienstleistungen und Verkehr (Orange) 




I e ! Konten, Erhebungen und Statistiken 





σεων του Eurostat 
ΘΕΜΑ 
LH Γενικές στατιστικές (βαθύ μπλε) 
LTO Οικονομία και δημοσιονομικά (βιολετί) 
LTO Πληθυσμός και κοινωνικές συνθήκες (κίτρινο) 
Η Ενέρνεια και βιομηχανία (μπλε) 
LTO Γεωργία, δάση και αλιεία (πράσινο) 
LTO Εξωτερικό εμπόριο (κόκκινο) 
LTO Υπηρεσίες και μεταφορές (πορτοκαλί) 




LTO Λογαριασμοί, έρευνες και στατιστικές 
LTO Μελέτες και αναλύσεις 
LTO Μέθοδοι 
LTO Ταχείες στατιστικές 
Ε Ν 
Classification of Eurostat 
publications 
THEME 
LT] General statistics (midnight blue) 
LTO Economy and finance (violet) 
LTO Population and social conditions (yellow) 
LTI Energy and industry (blue) 
LTO Agriculture, forestry and fisheries (green) 
LTO Foreign trade (red) 
LTO Services and transport (orange) 
GO Miscellaneous (brown) 
SERIES 
LTO Yearbooks 
LTO Short-term trends 
LTO Accounts, surveys and statistics 
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